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RÖDERMARK

OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund um Trauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

IN EIGENER SACHE

Bitte beachten Sie, dass 
der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe KW 01/25 
bereits am Dienstag,  
17. Dezember 2024, um 
11 Uhr ist. In KW 52/24 
erscheint keine Ausgabe. 
Ab KW 02/25 wieder 
dienstags um 12 Uhr.

Eppertshausen (EA) Das Ad-
ventskaffee im evangelischen 
Gemeindehaus Eppertshausen 
war ein voller Erfolg.
Über 40 Besucher*innen wur-
den bei Kaffee und einem 
vielfältigen Kuchenbuffet von 

Wolfgang Seitz zunächst mit 
frechen Liedern aus den 20er 
Jahren auf das Beste unterhal-
ten und konnten auch gemein-
sam so manche Weihnachts-
klassiker anstimmen.
� (Foto: Verein)

Adventskaffee der Seniorenhilfe

Eppertshausen (jedö) „Bringen 
Sie auch wieder Zahlen zum 
Haushalt mit?“, habe ihn eine 
Bürgerin im Vorfeld des Grenz-
gangs gefragt, berichtete der 
Eppertshäuser Bürgermeister 
Carsten Helfmann (CDU) am 
Sonntagnachmittag vor dem 
kürzlich eröffneten Senioren-
zentrum St. Hildegard im Neu-
baugebiets „Am Abteiwald“. 
Dort begann am ersten Advent 
eben jene Wanderung ent-
lang der Gemarkungsränder, 
und der Verwaltungschef ent-
täuschte die rund 70 Teilneh-
mer nicht. Gleich zum Auftakt, 
zehn Tage vor der offiziellen 
Einbringung des Etats 2025 in 
die Gemeindevertretung (öf-
fentliche Sitzung am 11. De-
zember um 20 Uhr im kleinen 
Saal der Bürgerhalle) gab er 
Zahlen preis, die auf den ersten 
Blick enorm defizitär erschie-
nen, bei näherer Betrachtung 
dann aber doch Hoffnung auf 
einen ausgeglichenen Haushalt 
zum Ende des nächsten Jahres 
machten.
„Wir geben auch 2025 wieder 
mehr aus, als wir haben - ei-
gentlich kein gutes Zeichen“, 
leitete Helfmann seinen Vortrag 
ein. Im kommenden Jahr geht 
die Gemeinde von Erträgen in 
Höhe von circa 17 Millionen 
Euro und Aufwendungen von 
19,6 Millionen aus - im Saldo 
also von einem Minus von 2,6 
Millionen Euro. Das ist in der 
Berechnung ein noch etwas di-
ckeres Minus, als die Kommune 
für 2024 angenommen hatte. 
Trotzdem müsste „der 
2025er-Haushalt aus Erfah-
rung null auf null aufgehen“, 
sagte Helfmann. Wie das? Zu-
nächst einmal verkleinert im 
kommenden Jahr ein Einma-
leffekt das Loch deutlich: Im 
Frühjahr schließt die Gemein-
de den Endausbau der öffentli-
chen Flächen am Abteiwald ab 
und kann dann das zugehörige 
Projektkonto auflösen. Bei der 
Entwicklung des Baugebiets 
hatte die Gemeinde konserva-
tiv kalkuliert und darf sich im 
Zuge der Kontoauflösung über 
einen Restbetrag von 1,2 Mil-

lionen Euro freuen, die in den 
allgemeinen Haushalt fließen. 
Eventuell nimmt die Gemein-
de auch noch 300 000 Euro 
ein, wenn sie den Zweckver-
band Senio verlässt. Allgemein 
habe man „den Haushalt nach 
den goldenen Regeln des Kauf-
manns aufgestellt“, so Helf-
mann - ergo Erträge etwas 
pessimistischer und Aufwen-
dungen etwas höher angesetzt. 
Dank der Rücklagen aus besse-
ren Zeiten könnte man in Ep-
pertshausen noch einige Jahre 
mit weiteren Unterdeckungen 
verkraften. Nach und nach das 
Ersparte aufbrauchen will man 
freilich nicht - und dreht 2025 
auch auf Hinweis der Kommu-
nalaufsicht des Kreises an den 
Kita-Gebühren. Hier bleiben 
im Ü3-Bereich zwar die ersten 
sechs Stunden pro Werktag bei-
tragsfrei, jede weitere Stunde 
wird für Eppertshäuser Famili-
en aber teurer. Auch im Krip-
penbereich und bei den Ver-
pflegungskosten kommen auf 
die Eltern höhere Ausgaben zu. 
Helfmann deutete in diesem 
Kontext seine Unzufriedenheit 
an, dass sich insbesondere das 
Land anteilig aus der Finanzie-
rung der Kinderbetreuung zu-

rückgezogen hätte: „Früher galt 
mal, dass Kommune, Land und 
Eltern je ein Drittel der Kos-
ten tragen.“ In Eppertshausen 
zahlten das Land derzeit nur 10 
Prozent, die Eltern 16 Prozent 
„und den Rest die Gemeinde“. 
Mit den beschlossenen Gebüh-
renerhöhungen für 2025 steigt 
der Kostendeckungsgrad der 
Elternbeiträge im U3-Bereich 
auf 25 und im Ü3-Bereich auf 
33 Prozent.
Immerhin: Für alle Haushalte 
und Unternehmen in Epperts-
hausen sinken ab Januar die 
Abwasser- und Niederschlags-
wasser-Gebühren leicht. Auch 
die Grundsteuer B sinkt im 

Zuge der großen Reform auf 
einen Hebesatz von 400 Pro-
zentpunkten. Gewachsen ist 
durch die Inbetriebnahme des 
Seniorenzentrums die Ein-
wohnerzahl - auf nun 6500 
Eppertshäuserinnen und Ep-
pertshäuser. Heimleiterin Son-
ja Belghith-Kramwinkel gab 
den Rundgängern am Sonntag 
ihrerseits ein paar Eindrücke 
vom Start mit auf den Weg. 
Während das Pflegeheim mit 
rund 50 Bewohnern bei 56 
Plätzen bereits fast voll belegt 
ist, beginnt der Bezug der 38 
barrierefreien Wohnungen in 
diesen Tagen. „Die ersten zwei 
Bewohner sind schon da.“   

Erstmal erneut ein dickes Minus                
im Eppertshäuser Etat

Bürgermeister Carsten Helfmann gibt beim Grenzgang Vorgeschmack auf den Haushalt 2025

Eppertshausen (EA) Wie in 
jedem Jahr hat das Partner-
schaftskomitee den Beaujolais 
Nouveau mit einem Abend im 
herbstlich dekorierten Haus der 
Vereine gefeiert.
Neben den Stammgästen konn-
te der Verein auch neue Gäste 
begrüßen, die von der hervor-
ragenden Qualität des jungen 
Weines begeistert waren. 
Der frische, fruchtige Ge-
schmack des Beaujolais harmo-
nierte perfekt mit den sorgfältig 
ausgewählten Käse- und Wurst-
spezialitäten, die extra frisch in 
Frankreich eingekauft wurden. 
Die musikalische Umrahmung 
mit wunderschönen Chansons 
sorgte für ein unverwechselba-
res französisches Flair und trug 
zu einem runden Genusserleb-
nis bei.
Alle Gäste waren sich einig, ei-
nen schönen Abend bei guten 
Gesprächen verbracht zu haben 
und sind sich sicher, dass sie im 

nächsten Jahr wieder dabei sein 
werden. 
Wer französische Stimmung 
schon vorher genießen möchte, 
hat hierzu beim Eppertshäuser 
Weihnachtsmarkt am 14. und 
15. Dezember Gelegen-heit. 
Hier bietet das Partnerschafts-
komitee im beheizten, liebe-
voll geschmückten Zelt, neben 
Weinen und Champagner auch 
Spezialitäten wie Zwiebelsuppe, 
Tartiflette oder Baguette mit 
Chaourcer Käse an.

Der junge Beaujolais                 
überzeugte auch in diesem Jahr

Bürgermeister Carsten Helfmann brachte zum Eppertshäuser Grenzgang Infos zum Haushalt mit, 
den er am 11. Dezember in die Gemeindevertretung einbringt. Start war am neuen Seniorenzen-
trum St. Hildegard. Hinten im Bild zu sehen ist das Gebäude, in dem sich 12 der 38 barrierefreien 
Wohnungen befinden. Die ersten davon werden in diesen Tagen bezogen.�  (Fotos: jedö)

Nach einem stressigen Umzug von Dieburg ins neue Epperts-
häuser Seniorenzentrum St. Hildegard nahm sich dessen Leiterin 
Sonja Belghith-Kramwinkel zum Auftakt des Grenzgangs am 
Sonntag die Zeit für einige Infos zur Startphase.

RUHIGE NÄCHTE
Tipps für den sicheren Babyschlaf 

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume 
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Sandra Bauer, Zertifizierter Schlafcoach 
Anmeldung und Information unter:  
anmeldung.langen@asklepios.com 
Tel.: 06103 / 912 - 13 65  
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine 

Anmeldung ist 

erforderlich.

14. DEZ
2024
10.00 Uhr
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Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (9.) statt: 19 Uhr Ensemble 
Musica, 20 Uhr Männerchor. 
Aufgrund der zahlreichen Ver-
pflichtungen in den nächsten 
Wochen bittet der Vorstand 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Termine: 14. Dezember: 
15 Uhr Weihnachtssingen 
im Seniorenheim Bethesda 
in Harpertshausen; 17 Uhr 
Weihnachtsmarktsingen in Ep-
pertshausen. 
18. Dezember:  Weihnachtssin-
gen bei der Feierstunde des  Se-
niorenklubs Eppertshausen in 
der Bürgerhalle. 
21. Dezember: Weihnachtsfeier 
des Vereins in der TAV-Halle.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Männerchor:  Die letzten 
beiden Chorproben in diesem 
Jahr sind am 12. und am 19. 
Dezember um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“. 
Adventsständchen: Am heu-
tigen Donnerstag (5.)  bringt 
der Chor den Bewohnern des 
Seniorenheims Bethesda in 
Harreshausen gegen 15 Uhr 
ein kleines Adventsständchen. 
Man fährt mit Fahrgemein-
schaften, Treffpunkt ist um 14 
Uhr an der Bürgerhalle 
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet 
im Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am heu-
tigen Donnerstag gegen 18.15 
Uhr im Vereinslokal statt.
Der diesjährige Familien-
abend beginnt am Samstag,  
7. Dezember, um 19.30 Uhr in 
weihnachtlicher Atmosphäre 
im Vereinslokal Hotel Krone.
Die Liederkranz-Frauen 
treffen sich am Donnerstag, 
19. Dezember, zu ihrer Weih-
nachtsfeier im Vereinslokal. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag 
(5.) um 19 Uhr zur nächsten 
Übung 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 – 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Das ange-
kündigte Weihnachtskonzert 
findet am kommenden Sonn-
tag (8.) in der Kath. Pfarrkirche 
St. Sebastian“ in Eppertshausen 
statt. Beginn 18.30 Uhr. Plätze 
können bereits ab 17.30 Uhr 
eingenommen werden. Auch  
vorhandene Restkarten sind 
ab diesem Zeitpunkt zum Preis 
von 12 Euro noch erhältlich. 

Weihnachtskonzert 
der Germania

Das letzte Treffen 2024 findet 
am 12.Dezember ab 17 Uhr 
in der TAV-Gaststätte Adebar 
statt.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen 

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr steigt das beliebte „Win-
terwaldfest“ des MGV Münster 
am 29. Dezember im Freizeit-
zentrum Münster. 
Die Glühweinkerb ist ein idea-
les Ziel für die „Wanderungen 
zwischen den Jahren“ und 
wird traditionell von vielen 
Familien, aber auch von Ver-
einsgruppen und Stammti-
schen aus Münster und Um-
gebung besucht. Ab 11 Uhr 
halten die Männersänger Win-
zer-Glühwein weiß und rot, 
Bier und alkoholfreie Getränke 
sowie winterlich deftige Spei-
sen für die Besucher bereit.

Glühweinkerb des 
MGV Münster

Münster (MA) Am 11. Januar 
findet die alljährliche Christ-
baumsammelaktion der Müns-
terer Pfadfinder statt. Abhol-
marken können ab sofort zum 
Preis von 3 Euro pro Marke nur 
im Vorverkauf an folgenden 
Stellen erworben werden: Ap-
felverkauf Mathy,  Bäcker Lang, 
Bäckerei Lautenschläger,  Eisen 
Thomas, Rathaus Münster.
Den abgeschmückten Baum am 
11. Januar bis 7 Uhr gut sicht-
bar auf den Gehweg stellen. Es 
werden nur Bäume eingesam-
melt, die mit einer Abholmarke 
versehen sind. Dazu die Marke 
mit einem Stück Schnur o.ä. 
am Baum befestigen.
Abholmarken sind nur für 
Münster und Altheim gültig. 
Pro Marke wird nur ein Baum 
abgeholt. Der Erlös dieser Akti-
on kommt der Jugendarbeit der 
Pfadfinder in Münster zu Gute.

Christbaumsammel- 
aktion der Pfadfinder

Münster (MA) Am 14. Dezember 
ist das Heimatmuseum in der 
alten Mühle Gastgeber des „Le-
bendigen Adventskalenders“. 
Auf dem Vorplatz des Museums 
wird um 18 Uhr symbolisch das 
16. Türchen geöffnet. „Lassen 
Sie sich darauf ein, in roman-
tischer Umgebung im Advent 
einmal innezuhalten“, lädt der 
HGV alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger herzlich ein. Eine 
weihnachtliche Einstimmung, 
gemeinsames Singen und ein 
Ausklingen mit Glühwein, Kin-
derpunsch, Schmalzbroten, 
Stockbrot und Weihnachtsge-
bäck rundet den „Lebendigen 
Adventskalender“ in romanti-
scher Atmosphäre ab. 

Lebendiger Advents-
kalender in romanti-

scher Atmosphäre

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die Abfahrtszeit für den Weih-
nachtsmarkt-Ausflug  am Frei-
tag (13.) nach Bad Homburg ist 
um 11.20 Uhr. Man bittet alle 
Mitfahrer*innen pünktlich um 
11 Uhr zum Bahnhof Epperts-
hausen zu kommen, damit die 
entsprechenden Gruppenkar-
ten gekauft werden können.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (micha) - “Beim 
Sport soll man viel trinken. 
Deshalb ist unser Geschenk in 
diesem Jahr eine Trinkflasche 
mit dem Logo der Gemeinde”, 
erklärte Bürgermeister Carsten 
Helfmann bei der Sportlereh-
rung 2024. Wie er mit einem 
Augenzwinkern in Richtung 
der Alten Herren des FVE er-
gänzte, könne daraus, neben 
Wasser und Elektrolytgeträn-
ken, ebenso Bier getrunken 
werden. Exakt 100 Personen, 
66 Jugendliche und 34 Er-
wachsene (davon 10 Trainer), 
befanden sich diesmal auf der 
Liste der Erfolgreichen, die ins 
TAV-Heim geladen waren. Zum 
besagten Geschenk gab es Ur-
kunden, Medaillen mit dem 
Logo der Gemeinde sowie zu-
sätzliche Gutscheine. Darüber 
hinaus wartete für alle Anwe-
senden ein Abendessen am 
Buffet. “Durch Euch kommt 
unser kleines Dörfchen immer 
wieder ins Gespräch”, lobte 
Ewald Gillner, der Vorsitzen-
de der Gemeindevertretung. 
Gemeinsam mit dem Bürger-
meister führte er die Ehrun-
gen durch. Die hohe Zahl von 
rund 100 Personen lässt sich 
mit gleich drei Fußballmann-
schaften vom FVE begründen: 
Die alten Herren wurden Krei-
spokalsieger, die B1 Kreismeis-
ter und Kreispokalsieger, die B2 

erster in der Kreisklasse. Neben 
dem FVE sind die ausgezeich-
neten Sportler beim TAV und 
dem TTC beheimatet. Hier 
wurden eine ganze Reihe von 
ersten und vorderen Plätzen 
auf Kreis- und Bezirksebene er-
reicht, dazu in die Bestenlisten 
auf Hessenebene eingetragen. 
Wie gewohnt wurden beim 
Ehrungsreigen jene Aktiven 
berücksichtigt, die für Vereine 
außerhalb der Gemeinde star-
ten, weil es ihre Sportart in 
Eppertshausen nicht gibt oder 
auswärts die Chancen auf Er-
folg höher liegen. So sind Ep-
pertshäuser etwa auch beim 

Tanzsportclub Rödermark, 
dem Wassersportverein Die-
burg oder den Leichtathleten 
des ASC Darmstadt aktiv. Die 
höchsten Ränge bei der Sport-
lerehrung waren Hessenmeis-
tertitel sowie zwei vierte Plät-
ze bei einer Europa- und einer 
Weltmeisterschaft. Den 1. Platz 
bei den hessischen Meister-
schaften im Hochsprung U18 
schaffte Maja Levatic, dazu 
wurde sie hessische Jugend-
meisterin U20. Bei den Seni-
oren in der AK 70 holte Elke 
Arntz-Müller den Titel auf Lan-
desebene im Freistil über 100 
und 400 Meter. Klaus Bauer 

setzte sich im Tischtennis Dop-
pel Senioren 85 durch. Ausge-
zeichnete Tänzer sind Heinz 
und Ilse Ländner: Bereits zum 
7. Mal wurden die Senioren 
Hessenmeister in der höchs-
ten Amateurklasse Masters V 
S-Standard. Auf internationaler 
Ebene im Versehrtensport star-
tet Dr. Jennifer Gotta: Beim Pa-
ra-Standing Tennis resultierte 
bei der WM in Turin ein vierter 
Rang, der gleiche Platz bei der 
EM in Barcelona. Zur Sport-
lerehrung konnte Jennifer Got-
ta nicht kommen: Zur gleichen 
Zeit nahm sie an einem Ärzte-
kongress in Chicago teil.  

„Durch Euch kommt unser kleines Dörfchen 
immer wieder ins Gespräch”

Gemeinde Eppertshausen ehrt erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler

Die jungen Athleten des TAV gehören Jahr für Jahr zu den Hauptakteuren der Sportlerehrung: Jamil 
Adak (2. v. links) für seinen 3. Platz bei den Hessischen Crosslaufmeisterschaften, Rosalie Müller 
3. von links) als Kreis- und Südhessenmeisterin im Diskuswerfen, Leonie Moskwa (4. von links) als 
Kreishallenmeisterin im Hochsprung und Emil Winkler (4. v. rechts) als Kreismeister im Speerwerfen 
und Kugelstoßen und Kreis- und Südhessenmeister im Diskuswerfen.  � (Foto: micha) 

Münster (MA) Am vergange-
nen Samstag fand das Jubilä-
umskonzert des Musikvereins 
1914 Münster anlässlich sei-
nes 110-jährigen Bestehens 
in der Kulturhalle in Münster 
statt. Um das Jubiläum ge-
bührend zu feiern, wurde sich 
für den Abend ein besonde-
res Programm überlegt. Auch 
die Dekoration der Halle war 
dem Anlass entsprechend, so 
konnten Fotos sowie eine Col-
lage aus Konzertplakaten und 
Konzertkarten aus 110 Jahren 
Vereinsgeschichte bestaunt 
werden.
Eröffnet wurde das Konzert ge-
meinsam vom Jugendorchester 
und Großen Orchester, die mit 
dem „Einzug der Gladiatoren“ 
das erste Ausrufezeichen des 
Abends setzten, ehe der Mo-
derator und Zauberkünstler 
Alexander Merk das Publikum 
begrüßte. Die 1. Hälfte des Kon-
zertes wurde anschließend vom 
Jugendorchester gestaltet. Mit 
Stücken wie „Thriller“ von Mi-
chael Jackson, Medleys aus den 
Filmen „Aladdin“ und „Mam-
ma Mia!“ oder auch den Hits 
der Band „Queen“, sorgten die 
Musiker und Musikerinnen des 
Jugendorchesters für den ein 
oder anderen Ohrwurm im Pu-
blikum. Zwischen den Stücken 
sorgte Alexander Merk für et-
was Magie und verzauberte die 

Zuschauer mit seinen Zauber-
tricks, die auch das Jugendor-
chester zum Staunen brachten. 
Den 2. Teil des Konzertes eröff-
nete das Große Orchester mit 
dem Stück „Bugler’s Holiday“, 
einem Solostück für ein Trom-
petentrio, mit dem die Solisten 
Andreas Roßkopf, Peter Hinze 
und Justus Brödder das Publi-
kum direkt begeisterten. Wei-
ter ging es mit Stücken wie der 
„Muppet Show-Theme“, dem 
Medley „80er Kult(tour)“, wel-
ches die größten Hits der 80er 
in sich vereinte, oder auch 
Pharrell Williams „Happy“, 

die ebenfalls Ohrwurmpoten-
tial hatten. Auch hier wurde 
zwischen den Stücken wieder 
gezaubert, unter anderem mit 
dem chinesischem Ringspiel, 
welches die Zuschauer ebenso 
faszinierte wie verblüffte. 
Zum Ende des Konzertes gab 
es schließlich eine weitere 
Überraschung, denn der tradi-
tionelle Radetzky-Marsch, der 
üblicherweise die Konzerte des 
Musikvereins beschließt, verlief 
für das Publikum nicht wie er-
wartet. Stattdessen überraschte 
sie „Marsch-Konfetti“, mit dem 
das Orchester eine richtige 

Show bot.
Das allerletzte Stück des 
Abends wurde wieder magisch, 
begleitet vom Großen Orches-
ter sang Alexander Merk das 
Stück „City of Stars“ aus dem 
Film „La la Land“ und ließ da-
bei die Sterne tanzen.

Das Jugendorchester und Gro-
ße Orchester sowie der gesam-
te Verein können auf ein sehr 
gelungenes und besonderes Ju-
biläumskonzert zurückblicken. 
Dies bestätigte auch das begeis-
terte Publikum mit Dauerap-
plaus nach dem letzten Stück. 

Ein Abend voller Musik und Magie 
Musikverein Münster feiert 110-jähriges Jubiläum

Das Jugendorchester und Große Orchester sowie der gesamte Verein können auf ein sehr gelun-
genes und besonderes Jubiläumskonzert zurückblicken. � (Foto: MVM)

Eppertshausen (EA) Das Jahr 
2024 neigt sich dem Ende zu, 
und die Einsatzkräfte haben 
wieder Großartiges geleistet. 
Insgesamt wurden bisher 70 

Einsätze erfolgreich bewältigt.
Um die Höhepunkte des vergan-
genen Jahres und die Veranstal-
tungen gebührend zu würdigen, 
hat man einen eindrucksvollen 

Feuerwehrkalender für das Jahr 
2025 zusammengestellt. Mit 13 
beeindruckenden Bildern do-
kumentiert man die Arbeit und 
Erlebnisse des Teams.

Der Kalender im A3-Format ist 
ab sofort bei Tüncher’s Garten- 
und Heimtierfachmarkt erhält-
lich. Preis: 15 Euro (Selbstkos-
tenpreis).

Feuerwehrkalender 2025 in Eppertshausen
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ANKAUF VON:
U  Schmuck  
U  Gold
U  Silber
U  Marken-Uhren
U  Münzen & Barren
U  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1 01.06.23   10:4701.06.23   10:47

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

15. DEZ 
2024
Beginn 16 Uhr

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik erklären Ihnen die 
Abläufe einer Geburt, führen durch die Kreißsäle und 
beantworten gerne Ihre Fragen.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Kürzlich am Bahnhof Altheim: 
Der Zug nach Aschaffenburg 
fällt (wegen einer Betriebs-
störung) aus. Zwei andere 
Personen am Bahnsteig sind 
ebenfalls betroffen; eine äl-
tere Mitbürgerin, die einen 
Facharzttermin hat und ein 
junger Mann, der zur Arbeit 
muss. Letzterer spricht uns an: 
Wir müssten uns keine Sor-
gen machen. Er habe eben mit 
seinem Chef telefoniert. Die-
ser würde einen Wagen zum 
Bahnhof Altheim schicken, um 
ihn abzuholen. Da könnten wir 
beide gerne mitfahren. Wenig 
später sitzen wir im Auto Rich-
tung Aschaffenburg. Der Fah-
rer macht sogar einen Umweg, 
um die Seniorin am Bahnhof 
abzuliefern. Wir kommen ins 
Gespräch. Ich frage den süd-
ländisch aussehenden jungen 
Mann, wo er her sei und wie er  
die guten Deutschkenntnisse 
erworben habe. Er berichtet, 
aus dem Kurdengebiet in der 
Türkei zu entstammen und vor 
zehn Jahren als Asylbewerber 
nach Deutschland gekommen 
zu sein. Die Sprache habe er 
durch Kurse, Selbststudium 

und Übung erlangt. Zunächst 
sei er bei einer Zeitarbeitsfirma 
gewesen. Diese habe ihm aber 
gekündigt. Jetzt arbeite er bei 
einer Logistikfirma in Aschaf-
fenburg und fühle sich dort 
sehr wohl. Ebenso im Neubau-
gebiet von Münster, wo er mit 
seiner Frau und den drei Kin-
dern wohne.
Ich muss zu einem Termin, 
nicht weit entfernt von der Fa. 
Akar-Logistics. Als wir ausstei-
gen, bedanke ich mich herzlich 
und möchte den beiden einen 
Geldschein in die Hand drü-
cken. Das weisen sie mit aller 
Entschiedenheit zurück. Es sei 
ihnen Freude genug gewesen, 
uns einen Gefallen tun zu kön-
nen. 
Eine wahre Begebenheit, die 
vielleicht zur Versachlichung 
der momentan sehr einseitig 
geführten Migrationsdebatte 
beiträgt!
Hans Jochen Reinert, Sude-
tenstraße 42, Altheim
Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Leserbrief zu einer Begebenheit 
am Altheimer Bahnhof

Was  
unsere Leser  

meinen
Altheim (jedö) Im November 
berichteten wir von der anste-
henden Schließung des ein-
zigen Lebensmittel-Geschäfts 
in Altheim. Damals teilten die 
Betreiber Sandra Seibel und 
Matthias Braun mit, „Sandras 
kleines Lädchen“ nahe dem 
Bahnhof Ende Dezember dicht 
machen zu müssen. Kurzfristig 
haben Seibel und Braun das Aus 
nun einen Monat vorgezogen: 
Bereits am vergangenen Sams-
tag war der kleine Markt samt 
der integrierten Postfiliale in 
der Münsterer Straße 16 letzt-
mals geöffnet.
Seibel deutet an, dass das Vor-
ziehen der Schließung im Zu-
sammenhang mit der Post 
stehe. Diese habe inzwischen 
außerdem entschieden, dass sie 
nach der Schließung des Läd-
chens keine reine Postfiliale im 
Objekt, das Seibel und Braun 
gehört, erhalten werde. Mit 
dem Lädchen wird damit auch 
dieses Angebot aus dem Ortsteil 
verschwinden. „Überwiegend 
waren es Retouren, die vorbei-
gebracht wurden“, schildert 
Seibel, dass auch mit diesem 
Service finanziell kein Staat zu 
machen gewesen sei.
So war es (wie berichtet) auch 
mit dem Lädchen insgesamt, 
das zu keiner Zeit seit seiner 
Eröffnung im Oktober 2023 
die Fixkosten erzielte und von 

Seibel und Braun daher aus be-
triebswirtschaftlichen Gründen 
recht rasch wieder geschlossen 
wurde. Man habe „mit einem 
weinenden und einem lachen-
den Auge“ auf, sagt Seibel. Ein 
Comeback des Getränkemarkts, 
der vor der Zeit des Lädchens in 
der Immobilie zu finden war, ist 
nicht geplant.
Münsters Bürgermeister Joa-
chim Schledt (parteilos) kom-
mentiert die Schließung von 
Sandras kleinem Lädchen nüch-
tern: „Es ist die traurige Realität, 
dass Altheim einen Lebensmit-
tel-Markt zweimal nicht ange-

nommen hat.“ Er sehe es auch 
vor diesem Hintergrund „nicht 
als Aufgabe der Gemeinde, je-
manden erneut zu einem Markt 
zu drängen“. Schon gegen Ende 
des Altheimer Lädchens in der 
Kirchstraße seien mehrere In-
teressenten für eine Nachfolge 
vor Ort gewesen, hätten nach 
Blick in die Umsatzzahlen aber 
„abgewunken“. 
Immer wieder kommt nach 
Bekanntwerden der Laden-
schließung der Wunsch nach 
einem Teo-Selbstbedienungs-
markt der Handelskette Tegut 
(wie es ihn beispielsweise in 

Gundernhausen gibt) auf. „Ich 
weiß, dass Tegut gerade sämtli-
che Standorte überprüft“, sagt 
Schledt, der vor seiner Wahl 
ins Münsterer Rathaus selbst 
als Personaler bei Alnatura im 
Lebensmittel-Handel arbeitete 
und „bis vor drei Wochen in 
Kontakt mit Tegut“ gestanden 
habe. Vor diesem Hintergrund 
könne er „Altheim keine gro-
ße Hoffnung auf einen Markt 
machen“. Sollte ein Kaufmann 
aktiv einen neuen Versuch un-
ternehmen, werde sich die Ge-
meinde „natürlich nicht dage-
gen wehren“.

Sandras kleines Lädchen schon jetzt dicht
Altheimer Lebensmittel-Markt zieht Schließung vor / Schledt macht wenig Hoffnung                       

auf neues Angebot

Im Herbst 2023 waren Sandra Seibel (vorn l.) und Matthias Braun (dahinter) noch optimistisch, 
dass sich „Sandras kleines Lädchen“ wirtschaftlich tragen könnte. Nun hat der einzige Lebens-
mittel-Markt in Altheim seine Schließung kurzfristig von Silvester auf den vergangenen Samstag 
vorverlegt. Auch die integrierte Postfiliale ist seit dem Wochenende dicht.�  (Foto: jedö)

Münster (jedö) Die Grund-
steuer B, die alle Besitzer von 
Immobilien direkt (und in der 
Regel auch Mieter indirekt) 
an die Gemeinde entrichten 
müssen, sinkt in Münster ab 
Januar leicht. In ihrer Novem-
ber-Sitzung beschlossen die 
Gemeindevertreter einstimmig 
die neue Hebesatz-Satzung. 
Auch die Grundsteuer A wird 
demnächst niedriger ausfallen. 
Schon ein paar Wochen zuvor 
war eine stärkere Entlastung 
der Bürger bei dieser reinen 
Kommunalsteuer allerdings ge-
scheitert.
Im Zuge der bundesweiten 
Grundsteuer-Reform hatte in 
Hessen das Finanzministerium 
den Kommunen empfohlen, 
die Hebesätze so anzupassen, 
dass die Reform insgesamt auf-
kommensneutral umgesetzt 
wird. Dies unterstützten bereits 
im Juli die Münsterer Gemein-
devertreter mit ihrem Votum 
und beauftragten den Gemein-
devorstand mit einer neuen He-

besatz-Satzung, die nun wieder 
zur finalen Abstimmung in die 
Gemeindevertretung gelangte
Dabei orientierte sich die 
Münsterer Verwaltung an einer 
Mustersatzung des Hessischen 
Städte- und Gemeindebunds, 
ließ den Gemeindevertretern 
in ihrer Beschlussvorlage aber 
drei Möglichkeiten der kon-
kreten Höhe der Hebesätze 
von Grundsteuer A und B. Die 
Grundsteuer A wird von Be-
trieben der Land- und Forst-
wirtschaft bezahlt und von 
den Kommunen zum Beispiel 

auf gepachtete Äcker erhoben. 
Grundsteuer B bezahlt jeder 
Eigentümer eines bebauten 
oder bebaubaren Grundstücks. 
Neu ist, dass bei den landwirt-
schaftlichen Grundstücken 
die bebauten Flächen in die 
Grundsteuer B überführt wer-
den. So kann eine in der Sum-
me „aufkommensneutrale“ 
Neugestaltung der Steuer (im 
Vergleich mit den 2024 erziel-
ten Einnahmen) ab 2025 gelin-
gen, obwohl beide Hebesätze in 
Münster sinken. Bei der Grund-
steuer A sinken die gesamten 

Messbeträge durch die Über-
führung, bei der Grundsteuer 
B steigen sie.
Die Münsterer Gemeindever-
treter entschieden sich für eine 
Variante, nach der die Grund-
steuer A vom bisherigen Hebe-
satz von 428 auf künftig 390 
Prozent fällt. Die Grundsteu-
er B sinkt in Münster im Jahr 
2025 von 528 auf 504 Prozent. 
Das entspricht - abgesehen von 
minimalen Abrundungen - ge-
nau den Empfehlungen aus 
Wiesbaden. In ihrem Aufkom-
men wurden beide Grundsteu-
ern von der Münsterer Ver-
waltung in der beschlossenen 
Variante gemeinsam betrach-
tet. Es hätte auch die Möglich-
keit bestanden, Grundsteuer A 
und Grundsteuer B getrennt zu 
betrachten; in diesem Fall wäre 
die Grundsteuer A höher ausge-
fallen und die Grundsteuer B 
auf 499 Prozent gesunken.
Auch das wäre der Münsterer 
CDU indes noch zu hoch gewe-
sen. Sie hatte in einer früheren 
Sitzung für eine Senkung der 
von praktisch allen Einwoh-
nern direkt oder indirekt zu 
entrichtenden Grundsteuer B 
auf 475 Punkte plädiert, war da-
mit jedoch an der Mehrheit von 
SPD, ALMA-Die Grünen und 

FDP gescheitert. Diese stärkere 
Senkung hätte die Münsterer 
Haushalte um insgesamt 100 
000 Euro entlastet, den kom-
munalen Haushalt in diesem 
Maße allerdings belastet. Wäh-
rend Thorsten Schrod (CDU) im 
Zuge der neuerlichen Abstim-
mung über die vorschlagsge-
mäße Steuersenkung anmerkte, 
dies hätte sich die Gemeinde 
durchaus leisten können und 

damit auch ein Zeichen an die 
durch hohe Steuern, Abgaben 
und Inflation betroffenen Bür-
ger setzen können, nannte Jörg 
Pereira Heckwolf (ALMA-Die 
Grünen) „Steuergeschenke in 
dieser Haushaltslage unver-
nünftig“. Ein bisschen billiger 
wird es ab dem 1. Januar für 
die meisten Immobilieneigen-
tümer in Münster, Altheim und 
Breitefeld aber.

Grundsteuern A und B sinken in Münster ab Januar leicht
CDU hatte sich für die Bürger allerdings eine stärkere Ersparnis gewünscht

Grundsteuer A und B in einem Bild, aufgenommen am Werla-
cher Weg: Für Äcker (Grundsteuer A) und Wohnhäuser (Grund-
steuer B) sinken in Münster 2025 die Hebesätze.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) In diesem Jahr 
trifft sich die Radfahrerfamilie 
wieder zu ihrem traditionellen 
Familienabend. Er findet am 
Samstag, 14. Dezember, ab 19 
Uhr satt.  
Man beginnt den Abend mit 
einem gemeinsamen Abendes-
sen. Alle Mitglieder, Freunde 

und Bekannte sind herzlich 
eingeladen. Neben Unterhal-
tung, Tanz und Gaumenfreu-
den bietet man auch wieder 
eine Tombola an, deren Preise 
sich nach den Spende richten. 
Noch eine Bitte: „Halten Sie die 
für die Tombola vorgesehenen 
Gewinngegenstände am Sams-

tag, 14. Dezember, in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr zum Abho-
len bereit. Sie können aber auch 
Ihre Tombola Gegenstände 
im Laufe der Woche bei Willi 
Braun, Friedrich-Ebert-Straße 
38 abgeben. Diese Bitte gilt be-
sonders für unsere auswärtigen 
Mitglieder.“ 

Familienabend des Radsportvereins
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Im Advent darf Stollen nicht feh-
len: Neben dem Dresdener Original 
gibt es viele leckere Varianten. Bä-
ckermeister Andreas Wippler verrät,  
woran Sie guten Stollen erkennen.

Der Stollen hat eine lange 
Tradition: Bereits 1474 
wurde er namentlich 
erwähnt und steht 
symbolisch für das 
Jesuskind. Heute 
bieten deutsche 
Handwerksbä-
cker über 200 
Variationen an. 
Der klassische But-
terstollen wird aus 
reichhaltigem Hefe-
teig mit viel Butter, Rosi-
nen, Orangeat und Zitronat 
zubereitet. Der Dresdner Bäckermeis-
ter Andreas Wippler verrät, worauf es 
ankommt: „Wer den Stollen anschnei-
det, sollte viele Früchten erkennen. Das 
Gebäck wird nur zart gebacken, um 
saftig zu sein. Dafür werden Sultani-
nen bereits zwei Tage vorher in Rum 
eingelegt.“ 

Optische Merkmale  
für den idealen Stollen

Neben hochwertigen Zutaten ver-
wendet Wippler eine alte geheime 
Gewürzmischung, die den Stollen ein-
zigartig macht. Schon im Laden kann 
man auf einige äußere Merkmale ach-
ten, um die Qualität des Stollens zu 

erkennen: „Ein guter Stollen sollte ap-
petitlich wirken. Ein gelblicher Rand ist 
kein Mangel, sondern zeigt, dass sich 
Butter und Zuckerglasur miteinander 
verbunden haben und der Stollen rei-

fen konnte. Auch der Stollen-
boden gibt Aufschluss 

über die Qualität: 
Er sollte nicht zu 
dunkel sein, da 
er sonst eine 
bittere Note 
bekommt. Ho-
nigbraun oder 
Karamellbraun 

ist ideal. Bei 
luftdichter, kühler 

Lagerung bleibt der 
Stollen auch lange ein 

weihnachtlicher Genuss“, 
erklärt der Innungsbäcker.

Qualitätsprüfung durch 
unabhängige Tester

Um Kunden Orientierung zu bieten, 
organisiert das Deutsche Brotinstitut 
deutschlandweit Stollenprüfungen, bei 
denen Geschmack und Backqualität 
bewertet werden. Die besten Stollen 
werden mit der Auszeichnung „Sehr 
gut“ oder „Gold“ geehrt. Viele Hand-
werksbäcker zeigen ihre Auszeichnun-
gen direkt im Verkaufsraum. 

Auf der fogenden Webseite kön-
nen Kundinnen und Kunden schnell 
ihren nächsten Bäcker finden:  
www.bäckerfinder.de.

Stollen ist nicht gleich Stollen 

Wie Sie gute Zutaten 
schmecken

bbd_2024_500_187/1012709_sk

ANZEIGE

Ergebnisse: 1. Lothar Brand 
2.173 Punkte, 2. Wolfgang 
Bell 2.058, 3. Horst Mathias 
2.044, 4. Stephan Klink 1.967, 
5. Andreas Frank 1.848, 6. Ha-
rald Kolb 1.722, 7. Thomas Ihrig 
1.659. 
Spielabend dienstags um 19 Uhr 
im TAV-Heim (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen.

Skatclub                                   
Eppertshausen

Ergebnisse 52. Spieltag: 1.  Lo-
renz Bauer 2.288 Punkte, 2.  
Helmut Koch 1.658, 3.  Manfred 
Friedemann 1.576,  4.  Christa 
Staudter 1.489 Punkte.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:1. Silke Otto 374 
Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
484. Ruth Lehmann 522 , 4. 
Karin von Nordheim 578, 5. 
Maria Becker 583. 
Der nächste Spielabend ist 
am  Samstag, 7. Dezember, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr.  In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Termine: 14.Dezember: Klin-
gende Weihnacht, 14 Uhr, 
Kulturhalle. 19. Dezember: Ad-
ventslicht Ev. Kirche, 18.30 Uhr, 
Horsch e-Mol/(l). 24.Dezem-
ber: Weihnachtliche Weisen, 
14 Uhr, Friedhofshalle.

Musikverein 1914 
Münster

Weihnachtsfeier  mit lecke-
rem Essen und einer spannen-
den Tombola am 7. Dezember, 
um 18 Uhr im Vereinsheim. 
Anmeldung bei Max Beck (Tel. 
0172/5773661) oder in der Liste 
im Vereinsheim. 
Weihnachtsräuchern am 
Samstag, 22. Dezember. Frisch 
geräucherte Forellen, hausge-
machter Kartoffelsalat, frisch ge-

räucherte Lachsfiletstücke, Fisch-
brötchen und Kuchenverkauf. 
Bitte um Vorbestellung bis zum 
Sonntag,  15. Dezember. Mon-
tagabends ab 18 Uhr im Angler-
heim (Tel. 34906) oder unter Tel. 
0152/33826951 (Thomas Beck)
Fangbücher 2024 bitte bis 30. 
Januar 2025 abgeben am Bitzen-
see, im Vereinsheim (Briefkas-
ten).

ASV Münster

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 5. Dezember, um 20 
Uhr.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 10.Dezember, um 19 
Uhr.
Verein: Die Weihnachtsfeier 
für die Aktiven findet am Sams-
tag, 7. Dezember, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus statt. 
Am Sonntag, 8. Dezember, 
wird es um 15 Uhr wieder eine 

Nikolausfeier für die Kleinen 
der Aktiven geben. Um diese 
planen zu können, Anmeldung 
im internen Bereich.
Der Vorstand trifft sich zur 
letzten Sitzung für dieses Jahr 
am Dienstag, 10.Dezember, um 
19 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Fil-
mabend am Mittwoch, 11. De-
zember, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 18. Dezember, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Vorweihnacht-
liche, festliche Atmosphäre 
herrschte beim letzten Treffen 
der MGV-Senioren im Jahr 
2024 im Bistro der Kulturhal-
le. Das Orga-Team hatte Raum 
und Tische festlich geschmückt 
und einige Überraschungen für 
die Sangesfreunde vorbereitet.
Besonders der Auftritt der 
jüngsten MGV-Sänger beein-
druckte die Anwesenden. Mit 
besinnlichen aber auch lusti-
gen Liedern erfreuten die Kin-

der vom MGV-Regenbogenchor 
unter der Leitung von Andreas 
Stein die Herzen der Zuhörer. 
Auch aus dem Kreis der Senio-
ren selbst wurden weihnacht-
liche Gedichte vorgetragen. So 
wird der gelungene Nachmittag 
allen noch lange in angeneh-
mer Erinnerung bleiben. „Es 
waren stimmungsvolle, festli-
che Stunden; so wie man den 
Advent und die Weihnachtszeit 
feiern soll“, waren sich die An-
wesenden einig.�  (Foto: MGV)

Weihnachtliches MGV-Seniorentreffen

Münster (MA) Aufgrund 
des Antrages der Münsterer 
CDU-Fraktion hat die Gemein-
devertretung am 25. September 
2023 beschlossen, dem KOM-
PASS Programm des Landes 
Hessen beizutreten. KOMPASS 
ist ein Angebot des hessischen 
Innenministeriums mit dem 
Ziel, die Sicherheitsarchitektur 
für die Bürgerinnen und Bürger 
weiterzuentwickeln und damit 
die Sicherheit innerhalb der 
Gemeinde Münster insgesamt 
zu verbessern. Auch wenn der 
Bürgermeister in öffentlichen 
Mitteilungen immer wieder 
versucht, sich das Thema auf 
seine Fahne zu schreiben, so 
handelt es sich hier zweifelsoh-
ne um eine Initiative der Müns-
terer CDU-Fraktion,so eine 
CDU-Pressemitteilung.
„Wegweisende Entscheidun-
gen für unsere Kommune tref-
fen ausschließlich die von den 
Bürgern gewählten Gemeinde-

vertreter, während der Gemein-
devorstand diese unter dem 
Vorsitz des Bürgermeisters le-
diglich auszuführen hat. So se-
hen es die gesetzlichen Bestim-
mungen vor. Es ist für unsere 
CDU-Fraktion daher nicht ak-
zeptabel, dass der Bürgermeis-
ter dem höchsten Gremium 
der Gemeinde über Fortschritte 
und Maßnahmen des KOM-
PASS Projektes bisher nicht 
berichtet. Möglichkeiten ein-
zugreifen, nachzujustieren und 
weitere Anträge zum Projekt 
auf den Weg zu bringen werden 
der Gemeindevertretung damit 
erschwert. Da uns die Sicher-
heit in unserer Gemeinde und 
die Sicherheit unserer Bürger 
eines der wichtigsten Anliegen 
ist, haben wir für die nächste 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 09. Dezember einen 
Antrag eingebracht, der den 
Bürgermeister verpflichtet hier 
zukünftig detailliert zu berich-

ten“, so der Fraktionsvorsitzen-
de der Münster CDU-Fraktion 
Thorsten Schrod.
Weiterhin hat die CDU-Frak-
tion für die genannte Sitzung 
einen Antrag auf den Weg 
gebracht, der die rechtlichen 
Möglichkeiten und Vorausset-
zungen zur Videoüberwachung 
in Münster prüfen soll. Einer-
seits steht dieser Antrag auch 
im Zusammenhang mit dem 
KOMPASS Programm, denn 
auch in Münster gibt es Orte, 
an denen sich unsere Bürger 
unsicher fühlen. Andererseits 
verfolgt die CDU-Fraktion mit 
dem Antrag das Ziel, den wil-
den Müllablagerungen in der 
Nähe der Altglas- und Altklei-
dercontainer zu begegnen. „Wie 
wir leider vermehrt feststellen 
müssen, nehmen die wilden 
Müllablagerungen massiv zu. 
Die Entsorgungskosten hierfür 
sind schlussendlich von der 
Allgemeinheit zu tragen. Zwei 

Möglichkeiten sieht man sich 
hierbei gegenüber. Entweder 
werden die verbotenen Mül-
lentsorgungen mehr oder we-
niger geduldet und schlussend-
lich von der Gemeinde entsorgt 
oder aber man versucht, diesen 
sich immer weiterverbreitenden 
Vorgehensweisen einen Riegel 
vorzuschieben. Der Gemeinde-
vorstand hat es mit Appellen an 
die Bevölkerung versucht. Dies 
ist uns zu wenig. Hier braucht es 
ein härteres Durchgreifen. Wir 
als CDU-Fraktion sind nicht 
bereit vor wilden Müllablage-
rungen zu kapitulieren und die 
Kosten der Allgemeinheit auf-
zubürden. Deshalb fordern wir 
hier die Suche nach weiteren 
Möglichkeiten und haben in 
diesem Zusammenhang zusätz-
lich zum KOMPASS Programm 
die Frage nach der Videoüber-
wachung aufgeworfen“, so der 
Fraktionsvorsitzende abschlie-
ßend. 

KOMPASS-Programm und                                       
wilde Müllablagerungen

CDU Münster lässt Voraussetzungen für Videoüberwachung prüfen

Der Jahrgang 1954/55 Müns-
ter trifft sich am heutigen 5. 
Dezember ab 17 Uhr in der 
Gaststätte Relax bei der FSV 
Münster. Man möchte gerne 
die Jahrgangsfeier zum 70 Ge-
burtstag besprechen. Bitte Ge-
danken und Ideen mitbringen.

Jahrgang 1954/55        
Münster

Münster (MA) Eutonie-Wo-
chenkurs an sechs Montagen 
ab 13. Januar von 19.30 bis 21 
Uhr. Kursgebühr 72 Euro. Do-
zentin ist Birgit Leóna Kren-
gel, Eutonie-Therapeutin BFP*, 
Entspannungspädagogin für 
Erwachsene und Kinder.
Das Ziel der Eutonie ist im 
Schwingen zwischen An- und 

Entspannung die flexible To-
nus-Regulierung zu finden und 
dabei Präsenz und Achtsamkeit 
im Leben zu schulen. 
Im Dialog mit dem eigenen 
körperlichen und seelischen 
Befinden erfahren Sie Hilfe zur 
Selbsthilfe, vor allem im Um-
gang mit Druck, Spannungen, 
Schmerz, Angst und Blocka-

den. 
Tonus-Regulierung bedeutet, 
die eigene Kompetenz bei der 
eigenen Lebensgestaltung ver-
antwortlich ausschöpfen zu 
können und sich dabei in sei-
ner*ihrer Kraft zu spüren. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: Brigitte Ganz, Tel. 
35324.

Eutonie-Kurs der Erwachsenenbildung                       
St. Michael Münster im Januar

Es ist schon etwas Besonderes, wenn es Gemeinschaften gelingt eine Idee über 161 Jahre weiter 
zu tragen. Der MGV 1863 hat sich am 1. Advent des Jahres 1863 gegründet und seit dieser Zeit 
bietet der Verein in Altheim die Möglichkeit des Chorsingens. Derzeit singen im Chor La Musica  
24 Sängerinnen und Sänger, von denen am letzten Sonntag beim Auftritt in der Altheimer Kirche 
einige fehlten.�  (Foto: MGV)

Die nächste Chorprobe des 
Chores La Musica findet am 
Dienstag, 17. Dezember, in der 
Zeit von 18  bis 19 Uhr, im OG 
des Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1, statt.
Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich auf jede neue Stim-
me, die den Weg zum Chor fin-
det. Weitere Informationen un-
ter Tel. 34776 (Schramm) und 
Tel. 32833 (Willmann).
Weitere La Musica Auf-

tritte in der Adventzeit: 
Am Samstag, 7. Dezember 
überbringt La Musica musika-
lische Adventsgrüße bei der 
Senioren-Weihnachtsfeier der 
ev. Kirchengemeinde und der 
Hauptstraßengemeinschaft im 
evangelischen Gemeindehaus.  
Am Dienstag, 10. Dezember, 
gestaltet der MGV 1863 im 
Rahmen des „Lebendigen Ad-
ventskalenders“ den Abend mit 
einem adventlichen Scheunen-

singen in der Kirchstraße 7, bei 
Familie Franke. Das Türchen 
zum Adventskalender wird an 
diesem Tag um 18 Uhr geöffnet. 
Weihnachtsfeier: Die dies-
jährige Weihnachtsfeier des 
MGV 1863 findet am Dienstag, 
17. Dezember, ab 19.15 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus statt. 
Zur Weihnachtsfeier sind alle 
Mitglieder sowie Helfer, die bei 
den Festen unterstützt haben, 
herzlich eingeladen.  

MGV 1863 Altheim

Beim letzten „Offenen Wan-
derheim“ für das Jahr 2024 
will man sich mit Glühwein und 
Plätzchen in gemütlicher Run-
de am morgigen 6. Dezember 
ab 18.30 Uhr auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstim-
men. Wer Plätzchen mitbringen 
möchte, kann das gerne tun. 
Gäste sind auch hier herzlich 

willkommen. 
Das Mandolinenorchester 
umrahmt die Seniorenweih-
nachtsfeier der Gemeinde Müns-
ter am Sonntag, 15. Dezember, 
in der Kulturhalle. Beginn ist um 
14 Uhr, Treffpunkt 13.15 Uhr. 
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Bei In-
teresse Anmeldung bei Amadis 

„Auratus“ Gräfen unter fachbe-
reich.gladiatoren@frisch-auf.de  
oder bei Elena Hechler unter ju-
gendleiter@frisch-auf.de.
Fachbereich Kreativ: Jeden 
Freitag von 9.30 Uhr bis 15 Uhr 
trifft sich der Fachbereich Kre-
ativ im Wanderheim zum ge-
meinsamen Nähen, Häkeln, Sti-
cken, Stricken, Basteln

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074 / 9 93 58

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

  Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause  Unsere Leistungen

• Überführungen • Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten • individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an 
Sonn- und Feiertagen!

Pietät Huther, Inh. Familie Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

  SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72  •  63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

  Unsere Leistungen
• Überführungen  
• Organisation der Trauerfeier 
   (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten 
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Stefanie Gerbig

Geschenke aus Holz liegen 
im Trend. Egal ob Traditionel-
les wie Weihnachtspyramiden 
und Räuchermännchen oder 
Modernes wie die 
Smartphone-Hülle und 
der Tablet-Halter – die 
Auswahl ist beeindru-
ckend. Wenn das Holz 
zudem aus nachhaltig 
bewirtschafteten Wäl-
dern stammt, freut sich 
auch die Umwelt und 
das eigene „grüne“  
Gewissen.

Doch woran erkennt man „gu-
tes“ Holz? „Das ist einfach“, weiß 
Dirk Teegelbekkers. Er arbeitet 
bei PEFC Deutschland. Der Verein 
vergibt das PEFC-Siegel mit dem 

Laub- und Nadelbaum. „Unser 
Zeichen garantiert dem Verbrau-
cher, dass das Holz nicht aus 
Raubbau stammt“, erklärt er.

Das PEFC-Siegel kenn-
zeichnet nicht nur edle 
Holzprodukte, Adventsde-
ko und Kinderspielzeug, 
das an Weihnachten hoch 
im Kurs steht. Auch man-
che Bastel- und Geschenk-
papiere sowie -verpackun-
gen tragen es. Sogar in 
der Weihnachtsbäckerei 
kann man auf den Schutz 

der Wälder achten, wenn Teig-
rolle, Backpapier & Co. über ein 
PEFC-Zertifikat verfügen. Und zu 
guter Letzt gibt es auch Christbäu-
me mit PEFC-Banderole. pefc.de

Zu Weihnachten auch  
den Wald beschenken

da_2024_500_180/1012685_cw

ANZEIGE

Das Vaginalmikrobiom, auch 
als Scheidenf lora bekannt, 
rückt zunehmend in den Fokus 
der Wissenschaft. 

Die normale Scheidenf lora 
wird hauptsächlich von Lak-
tobazillen dominiert – anders 
jedoch bei Frauen, welche 
häufig unter Infektionen im 
Intimbereich leiden. Wissen-
schaftler konnten nachweisen1, 
dass bei ihnen die Scheide 
durch eine zu geringe Vielzahl 
und Vielfalt an Laktobazillen 
bevölkert wird. 

Sogenannte Mikrokulturen-
präparate versprechen Abhilfe 
und könnten die Anzahl 
und Vielfalt von Laktobazil-
len im Vaginalmikrobiom 
erhöhen.2

Experten empfehlen, auf diese 
3 Qualitätskriterien zu achten:

1. Eine hohe Vielzahl an 
Lactobacillusstämmen unter-
schiedlicher Gattungen.

2. Eine hohe Dosierung der 
koloniebildenden Einheiten 
(KBE). 

1Machado, A., Foschi, C., & Marangoni, A. (2022). Editorial: Vaginal dysbiosis and biofi lms. Frontiers in Cellular and Infection, Microbiology, 12. https://doi.org/10.3389/
fcimb.2022.976057 • 2de Vrese, M., Laue, C., Papazova, E., Petricevic, L., & Schrezenmeir, J. (2019). Impact of oral administration of four Lactobacillus strains on Nugent 
score – systematic review and meta-analysis. Benefi cial microbes, 10(5), 483-496. https://doi.org/10.3920/BM2018.0129

3. Die parallele Stärkung der 
Vaginalschleimhaut in ihrer 
Struktur und Funktion, z.B. 
durch Vitamin B2.

Gesundheitsexperten sind 
überzeugt

Ein neues Mikrokulturen-
präparat aus dem in 
wissenschaftlichen Kreisen 
hoch angesehenen Hause 
Kijimea begeistert Anwender 
und Ärzte gleichermaßen. Es 
erfüllt alle drei Qualitätskri-
terien auf außerordentliche 
Weise. In Kijimea FloraCare 
sind ganze 33 Laktobazillen-
stämme enthalten, in einer 
besonders hohen Dosierung: 
Jede Kapsel enthält nicht weni-
ger als 10 Milliarden sogenannte 
koloniebildende Einheiten, also 
vermehrungsfähige Bakterien. 

Außerdem enthält Kijimea 
FloraCare weitere wertvolle 
Mikronährstoffe wie Vita-
min B2, das zur Erhaltung 
normaler Schleimhäute (z.B. 
der Vaginalschleimhaut) 
beiträgt.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)

NEU

Die parallele Stärkung der 
Vaginalschleimhaut in ihrer 
Struktur und Funktion, z.B. 

Gesundheitsexperten sind 

Ein neues Mikrokulturen-
präparat aus dem in 
wissenschaftlichen Kreisen 
hoch angesehenen Hause 
Kijimea begeistert Anwender 
und Ärzte gleichermaßen. Es 
erfüllt alle drei Qualitätskri-
terien auf außerordentliche 
Weise. In Kijimea FloraCare 
sind ganze 33 Laktobazillen-
stämme enthalten, in einer 
besonders hohen Dosierung: 
Jede Kapsel enthält nicht weni-

Vaginalmikrobiom im Fokus: 
Darauf kommt es wirklich an

Warum die Bakterien 
in der Scheide für Frauen 
so entscheidend sind

Das Nr. 1* Kollagenpulver 
in Apotheken

Warum dieses neue Apothekenprodukt 
den Markt so rasant erobert

Kollagen ist reichlich in Knor-
pelgewebe, Sehnen und Bändern 
vorhanden, der Knorpel zwi-
schen den Gelenken dient dabei 
als Stoßdämpfer. Mit zuneh-
mendem Alter sinkt die natür-
liche Kollagenproduktion, was 
einen Ein�uss auf die Gelenke 
haben kann! Doch keine Sorge: 
Ein hochwertiges Kollagenpro-
dukt kann die Kollagenzufuhr 
 ergänzen.

Das empfehlen 
Gesundheitsexperten

Das Premium-Kollagen von 
pureSGP begeistert Gesund-
heitsexperten, da das Präparat 

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 09/2024 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, 
Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer 
normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

„Seitdem ich es nehme, 
fühlt sich meine Haut 
stra�er an und meine 

Gelenke sind viel �exibler. 
Ich kann es kaum 

glauben, wie großartig 
dieses Produkt ist.“

(Katja W.)

alle fünf Expertenkriterien er-
füllt. Das Kollagenpulver enthält 
wertvolle Nährsto�e für Knor-
pel, Knochen, Muskeln, Binde-
gewebe, Haut, Haare und Nägel**. 
Einfach die benötigte Menge in 
Ka�ee, Joghurt oder Suppen ein-
rühren und genießen. Es wird 
ein Verzehr von mindestens 
12 Wochen empfohlen. Erwor-
ben werden kann das Präparat in 
der Apotheke oder online. Sollte 
Ihre Apotheke das Produkt nicht 
vorrätig haben, kann es innerhalb 
weniger Stunden bestellt werden.

In Ihrer Apotheke:

Kollagen Peptide
(PZN 19120155)

Für mehr Lebensfreude 
im Alter

auch online erhältlich: 
pureSGP.de

(PZN 19120155)(PZN 19120155)

Für mehr Lebensfreude 

Gesundheit ANZEIGE
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SUCHE Raum/ 
Scheune/Garage

zum Unterstellen v. Motorrädern 
in Altheim/Münster.

T: 0151 59441681

Rodgau (PR) Jetzt noch 
15%-Bafa-Förderungsvorteil 
vom Staat für den Austausch 
von alten Fenstern und Au-
ßentüren, empfiehlt Ihnen Ihr 
Experte mit 35-jähriger Erfah-
rung, Winfried Sommer. 
Die Umsetzung erfolgt vom 
erfahrenen Fachbetrieb mit 
eigenen Fachmonteuren. Die 
Beauftragung kann durch den 
hauseigenen Energieberater für 
die komplette Antragsabwick-
lung zum Sonderpreis erfol-
gen. Fenster sind der wichtigste 
Faktor, wenn es um Energie-
verlust, Ressourcenschonung 
oder Heizkosten-Ersparnis bei 

einem Gebäude geht. 
Mit Qualitäts-Sicherheits-Tü-
ren und -Fenstern wird das 
Eigenheim spürbar sicherer. 
Eine geprüfte mechanische Ab-
sicherung ist unabdingbar, um 
professionelle Einbrecher vom 
Eindringen in die eigene vier 
Wände abzuhalten.
Winfried Sommer, Experte mit 
35-jähriger Geschäfts- Erfah-
rung, präsentiert ein umfang-
reiches Lieferprogramm rund 
um die Stichworte Qualitäts-Si-
cherheits-Fenster- Haustüren 
und- Überdachungsprogram-
me aller Art, wie beispielswei-
se Terrassenüberdachungen, 

Vordächer, Kellerabgangsüber-
dachungen, Vorbauten und 
Carports.  Dem Kunden wird 
von der Planung und Beratung 
über die Produktion bis zur 
Lieferung und Montage ein 
kompletter Rundumservice aus 
einer Hand angeboten.   
Energieeffiziente Lösung die-
nen heutzutage nicht nur 
der Kostenersparnis, sondern 
ebenso die Co² Emissionen. 
Qualitäts-Wärmeschutz- und 
Sicherheits-Fenster sorgen da-
für, dass deutlich weniger ge-
heizt werden muss. Die höchs-
ten Energieverluste entstehen 
durch alte Fenster: allein 40% 

der Wärme geht dadurch ver-
loren!
Machen Sie also einen wich-
tigen Schritt für sich und die 
nachfolgenden Generationen, 
den weltweiten Temperaturan-
stieg zu minimieren und somit 
einen wichtigen Teil zum Kli-
maschutz beizutragen.
Der renommierte Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eigenen 
Monteuren garantiert eine ord-
nungsgemäße und fachgerech-
te Auftragsabwicklung. Kon-
takt: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 
, mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 
www.fenster-sommer.de; fens-
ter-sommer@gmx.de

Höchster Wärme- und Sicherheitsschutz� Anzeige

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 5.Dezember	
10.00 Uhr:  Münster Wortgot-
tesdienst im Pflegeheim
19.00 Uhr:  Münster Rorate-
messe Michaelsaltar f. Hans 
Grimm, Eltern, Schwiegerel-
tern, Brüder u. Angeh.; f. Mi-
chael Rauch, Bruder, Eltern
Freitag, 6.Dezember	
Hl. Nikolaus
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung 
2.Adventssonntag, 8.De-
zember	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Familiengottesdienst für die 
Pfarrgemeinde zgl. f. Ehl. Elisa-
beth u. Bernhard Schaub, sowie 
leb. u. verst. Angeh. u. Pfarrer 
Josef Schaub (Stift.), zgl. f. Karl-
heinz Eder sowie leb. u. verst. 
Angeh., zgl. f. Georg und Mar-
garete Weber sowie leb. und 
verst. Angeh.; zgl. f. Elisabetha 
Blickhan sowie leb. u. verst. 
Angeh.; zgl. f. Walter u. Hedwig 
Keiner sowie f. Elfriede Keiner

anschl. Bistro im Haus Sebasti-
an
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung Seniorenzent-
rum St. Hildegard
10.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionspen-
dung Friedhofskapelle
14.00 Uhr:  Eppertshausen Tau-
fe von Dorina Vitiello 
Dienstag, 10.Dezember		
19.00 Uhr:  Eppertshausen  
Bußgottesdienst
Mittwoch, 11.Dezember	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i. d. Valentinu-
skapelle) f. Maria Beck, Eltern u. 
Schwiegereltern
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit. „Zeit am Adventskranz“
Michaelsaltar
Donnerstag, 12.Dezember	
19.00 Uhr:  Münster Roratemes-
se Michaelsaltar	 f. Pfarrer Ge-
org Barth (Stift.)
Freitag, 13.Dezember		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr:  Münster Mini-Kir-
che. „Hl. Luzia – Lichtträgerin“
Michaelsaltar
Samstag, 14.Dezember	 	
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier (Beichtgelegenheit ent-
fällt!) Friedhofskapelle	 zg l . 

f. Eheleute Elfriede u. Johann 
Richter u. Angeh.; zgl. f. Walter 
Gerhold leb. u. verst. Angeh.;  
zgl. f. Josef Kreher leb. u. verst. 
Angeh. f. Erna u. Karl Roßkopf, 
leb. u. verst. Angeh.; zgl. f. Nor-
bert Pauli leb. u. verst. Angeh.;
zgl. f. Kurt Hermann Huther, 
leb. u. verst. Angeh.; zgl. f. Franz 
Frühwein, Tochter Marita, An-
geh. der Familien Frühwein, 
Werner u. Mücke; zgl. f. Erna 
u. Karl Roßkopf, leb. u. verst. 
Angeh.
3. Adventssonntag, 15.De-
zember		
10.00 Uhr:  Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“ .  Wort-Got-
tes-Feier mit dem Chor St. Se-
bastian anschl. Bistro im Haus 
Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst im Haus 
Sebastian
18.00 Uhr:  Münster „Tankstel-
le der Seele“. Wort-Gottes-Feier 
mit Michaelsaltar	Aussendung 
des Friedenslichts durch die 
Pfadfinder
Habemus Patronum: Der 
Name unserer zukünftigen 
Pfarrei steht fest und wird im 
Gottesdienst am Samstag, 7.De-
zember, um 18 Uhr in St. Peter 
und Paul in Dieburg verkün-
det. Auf den Namen stoßen wir 

beim anschließenden Umtrunk 
an.
K r a n ke n ko m m u n i o n : 
Wenn Sie wegen einer Erkran-
kung nicht die Gottesdienste 
an den Weihnachtsfeiertagen 
in den Kirchen/Friedhofskapel-
le mitfeiern können, können 
Sie sich in den Pfarrbüros von 
Eppertshausen und Münster bis 
zum 10. Dezember zur Kran-
kenkommunion anmelden.
Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen: Beginn 
jeweils um 17.30 Uhr, bitte 
eigenen Tassen mitbringen. 
5.12. Kath. öffentl. Bücherei 
OWK-Tanzmäuse im Haus Se-
bastian, Schulstr. 2, 6.12. Ju-
gendtreff Gemeinde in der 
Bürgerhalle, Eingang Bolzplatz, 
7.12. Angelika Both in der Ber-
linerstr.7,́ 8.12. Kolpingjugend 
im Pfarrgarten, Babenhäuser-
str. 1, 9.12. Kita Sonnenschein 
am Haus Westermann, Ende 
Nieder-Röder-Str., 10.12. Kita 
St. Sebastian in der Kurt-Schu-
macher-Str. 40, 11.12. Passions-
spiele Fam. Frühwein in der 
Julius-Leber-Str. 4, 12.12. Fam. 
Susanne Ries in der Julius-Le-
ber-Str. 12, 17 Uhr am 13.12. 
Seniorenhilfe Eppertshau-
sen am Weihnachtsmarkt am 
Franz-Gruber-Platz

Trauer-Café: Wir treffen uns 
immer im evangelischen Ge-
meindehaus Eppertshausen  
am 6.Dezember um 15 Uhr. 
Herzliche Einladung dazu an 
alle, die von einem Menschen 
Abschied nehmen mussten und 
um ihn trauern. Es kann gut-
tun, mit anderen Betroffenen 
darüber zu reden, oder einfach 
nur zuzuhören.
Seniorenkreis Münster: Am 
Mittwoch, 11. Dezember feiert 
Pfarrer Schüpke mit den Senio-
rinnen und Senioren um 14.30 
Uhr eine Messe in der Pfarrkir-
che (Michaelsaltar). Anschlie-
ßend eröffnet das Adventscafé 
zur Adventsfeier bei Kaffee und 
Kuchen in der Aula des Pfarr-
zentrums.
Sternsinger-Aktion 2025 
in Eppertshausen: Wir la-
den alle Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen, die an die-
ser Aktion teilnehmen möch-
ten, recht herzlich ein. Vom 
3.-5. Januar sind wir unterwegs 
und bringen Gottes Segen. 
Treffpunkt am 12. Dezember 
um 16.30 Uhr im Haus St. Se-
bastian. Im Anschluss an das 
Treffen werden zukünftige In-
formationen an den Stellwän-
den im hinteren Bereich der 
Kirche veröffentlicht.

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 8.Dezember
2. Advent
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 15.Dezember
3. Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe
Termine
Dienstag, 10. Dezember
10.00 - 11.00 Uhr: Krabbelgrup-
pe
Kein Konfi-Unterricht mehr für 
dieses Jahr
19.00 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Martinskreis zum Vortrag: 
„Das Neue Testament – Jüdisch 
erklärt“. Durch die Veranstal-
tung führt Sie Pfarrerin Margit 
Binz.
Donnerstag, 12. Dezember
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.

binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Ökum. Lebendiger Ad-
ventskalender: Unter dem 
Motto „Ein Licht wird entzün-
det“ möchten wir Sie herzlich 
zu kurzweiligen Veranstaltun-
gen im Advent einladen. Alle 
Veranstaltungen werden ge-
meinsam haben, dass ein Licht 
entzündet wird, das Freude 
schenken soll. Wir freuen uns 

über viele Besucher! Der Eintritt 
ist frei.  Freitag, 6.Dezember, 18 
Uhr: NaJu Münster; auf dem 
Nabu-Gelände am Gersprenz-
stadion. Sonntag, 8.Dezember, 
17 Uhr: Konzert von Jan Feltgen 
mit Begleitung; in der Ev. Kirche 
Münster. Dienstag, 10.Dezem-
ber, 17 Uhr: Bücherei Münster; 
vor dem Eingang des Rathauses 
Münster. Mittwoch, 11.Dezem-
ber, 18 Uhr: Ev. Kindergarten 
Münster; Walter-Kolb-Platz 1. 
Donnerstag, 12.Dezember, 18 
Uhr: Familie Berndt, Kastani-
enallee 15. Samstag, 14.Dezem-
ber, 18 Uhr: Heimat- und Ge-
schichtsverein; Bahnhofstr. 48, 
Dienstag, 17.Dezember, 18 Uhr: 
Minikonzert vom MGV-Regen-
bogen-Chor; in der Ev. Kirche 
Münster, Donnerstag, 19.De-
zember, 18.30 Uhr: Konzert 
vom Horsch-e-mol(l) Orches-
ter; in der Ev. Kirche Münster, 
Samstag, 21.Dezember, 18 Uhr: 
Konzert mit Band „Um Him-
mels Willen“; in der Kath. Kir-
che St. Michael.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Hausgebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Weihnachtsmarkt: Vielen 
Dank allen Besuchern von dem 
Weihnachtsmarkt in Münster. 
Bei schönstem Wetter waren 
die Kinder an der Gummibär-
chenwurfmachine aktiv, haben 
Stockbrot über dem Feuer geba-
cken und eine Überraschungs-
tüte bekommen. Unser Kin-
derchor mit den Kleinsten ab 3 
Jahre hat das erste Mal auf der 
großen Bühne gestanden. Es 
hat uns allen sehr viel Freude 
gemacht. Danke für Ihr Kom-
men.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 7. Dezember
14.00 Uhr: Ökum. Senioren-
weihnachtsfeier im ev. Gemein-
dehaus

Sonntag, 8. Dezember
2. Advent
16.30 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst in Harpertshausen 
Montag, 9. Dezember
10.30 – 11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft für jedermann 
(kein Chor) im Gemeindehaus 
in Eppertshausen
18.00 Uhr: Lebendiger Advents-
kalender der Konfis in Münster  
Freitag, 13. Dezember
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 15. Dezember 
3. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 

Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und  
Donnerstagnachmittag von 16 – 
18 Uhr. 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Pfr. Johannes Opfer-
mann. Die Kollekte ist für Ev. 
Frauen in Hessen und Nassau 
und FIM-Frauenrecht ist Men-
schenrecht bestimmt.
Dienstag, 10.Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht
Sonntag, 15.Dezember
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst
Dienstag, 17.Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht

Dienstag, 24.Dezember
Heiliger Abend
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel (Pfr. Opfermann)
17.00 Uhr: Christvesper (Pfr. 
Opfermann)
Mittwoch, 25.Dezember 
1. Weihnachtstag
11.00 Uhr: Festgottesdienst zu 
Weihnachten mit Abendmahl 
(Pfr. Opfermann)
Dienstag, 31.Dezember
Silvester
17.00 Uhr: Jahresschlussgottes-
dienst (Pfr. Opfermann)
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-

gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com)
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau

Donnerstag, 5. Dezember
20.00 Uhr: KV Sitzung
Freitag, 6. Dezember
15.00-17.00 Uhr: Trauertreffen 
im Haus St. Sebastian. Durch 
gemeinsames miteinander re-
den oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines 
vertrauten Menschens betrau-
ern.
Sonntag, 8. Dezember
19.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel
Montag, 9. Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Freitag, 13. Dezember
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 15. Dezember

19.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 

Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Münster (MA) Die Erwachse-
nenbildung St. Michael Müns-
ter lädt ganz herzlich zu einer 
Besinnung im Advent am 15. 
Dezember, 18 Uhr, in die Kir-
che St. Michael in Münster am 
Michaelsaltar ein. 
Bei Kerzenlichtern und leiser 
Musik wird man den 3. Advent 
feiern. Mit spirituellen Texten 
will man sich auf Weihnach-

ten vorbereiten und das “Licht 
von Betlehem” begrüßen, das 
von den Pfadfindern an diesem 
Abend in die Kirche gebracht 
wird.  Treffpunkt der Pfadfin-
der ist bereits um 17.15 Uhr vor 
der Aula des Pfarrzentrums. 
Man darf sich gerne das Licht 
mit nach Hause nehmen, dazu 
bitte eine Kerze in einem geeig-
neten Gefäß mitbringen. 

Tankstelle der Seele                         
am 3. Advent

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster
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1Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k- Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.03.2024)
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Natürlich 
Restaxil.

Nerven-
 schmerzen?

Für Ihre
Apotheke: 
PZN 12895108

Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie ...

O� stecken die Nerven dahinter!O� stecken die Nerven dahinter!
Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?

Brennende Schmerzen in Beinen 
oder Füßen rauben Ihnen schon 
lange den Schlaf? Die ständigen 
Taubheitsgefühle in den Glied-
maßen belasten Sie zunehmend? 
O� sind daran die Nerven 
schuld. Die gute Nachricht für 
Betro�ene: Restaxil (Apotheke, 
rezeptfrei) kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wirksame 
Hilfe  leisten. 

Zahlreiche Deutsche leiden un-
ter brennenden Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen, die häu�g durch 
ein Kribbeln oder Taubheitsge-
fühle begleitet werden. Insbeson-

dere nachts ein Albtraum – an 
Schlaf ist mit diesen Missemp-
�ndungen kaum zu denken. Was 
viele Betro�ene nicht wissen: 
O� stecken die Nerven dahinter. 
Durch Sto�wechselstörungen wie 
z. B. Diabetes können diese gereizt 
oder geschädigt werden. Die Fol-
ge: Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig 
 behandeln

Bei Nervenschmerzen zeigen 
viele Schmerzmittel nur wenig 
Wirkung. Das bestätigen auch 
Mediziner der deutschen Ge-
sellscha� für Neurologie1. Denn 

viele Schmerzmittel bekämpfen 
Entzündungen. Bei Nerven-
schmerzen handelt es sich hinge-
gen häu�g um geschädigte oder 
gereizte Nerven. Mit dem Ziel, 
Nervenschmerz- Patienten zu hel-
fen, entwickelten Experten ein 
wirkungsvolles Arzneimittel spe-
ziell zur Behandlung von Nerven-
schmerzen, das zugleich gut ver-
träglich ist: Restaxil (Apotheke).

5- fach- Wirkkomplex gegen 
Nervenschmerzen 

Das Besondere an Restaxil: 
der darin enthaltene 5-fach- 
Wirkkomplex. Jeder einzelne 

Wirksto� kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wertvolle Hilfe 
leisten. Der Arzneisto� Iris ver-
sicolor ist beispielsweise zur Be-
kämpfung der Begleiterschei-
nungen von Nervenschmerzen 
geradezu prädestiniert. So kommt 
er laut Arzneimittelbild unter an-
derem bei ziehenden und bren-
nenden Schmerzen bis in die 
Füße zum Einsatz. Gelsemium 
sempervirens setzt wiederum im 
zentralen Nervensystem an, also 
dort, wo die Probleme entstehen. 
Laut Arzneimittelbild hat sich der 
Wirksto� zudem bei Druck und 
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-

lich durchschießenden Schmerzen 
entlang der Nervenbahnen kann 
Gelsemium Abhilfe scha�en.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht 
auf den Magen und haben keine 
bekannten   Neben-  oder Wechsel-
wirkungen. Deshalb sind die 
Tropfen auch zur Einnahme bei 
chronischen Schmerzen geeignet 
oder wenn Sie bereits viele ande-
re Medikamente zu sich nehmen. 
Dank der Tropfenform können Sie 
Restaxil individuell dosieren und 
so ganz gezielt auf Ihre Schmerzen 
abstimmen.

Medizin ANZEIGE
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Herren 1 – HSG Haibach/
Glattbach II � 36:22  
Hochverdienter Erfolg für die 
Herren I der HSG EMU: Nach 
zuletzt zwei Remis haben die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach den Be-
zirksliga-Tabellenletzten sehr 
souverän und deutlich geschla-
gen – und klettern damit auf 
den vierten Platz.
Das erste Tor der Partie war 
noch Haibach/Glattbach vor-
behalten, dann dominierte die 
HSG EMU. Simon Schwarz-
kopf, Niklas Inhoff, Jörn Fi-
scher und Jonas Schmidt (ins-
gesamt sieben Tore) sorgten für 
eine 4:1-Führung nach fünf 
Minuten. Die Hausherren wa-
ren klar überlegen und bauten 
ihren Vorsprung kontinuier-
lich aus. Kreisläufer Alex Groh 
stellte bei seinem Comeback 
für die Herren I auf 18:7 (24.). 
Bis zur Halbzeitpause konnten 

die Gäste dann noch ein wenig 
verkürzen. Mit einem immer 
noch komfortablen 19:11 für 
die Handballer aus Epperts-
hausen, Münster und Urberach 
ging es in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel sorg-
te die „Erste“ schnell für noch 
klarere Verhältnisse. Ein 10:4-
Lauf zu Beginn der zweiten 
Hälfte brachte die 29:15-Füh-
rung (44.). Der größte Abstand 
betrug, nach dem fünften 
Treffer von Tim Frank, 18 Tore 
(36:18, 55.)! In den letzten Mi-
nuten ließ es das Team von 
Christian Simon etwas ruhiger 
angehen, sodass am Ende ein 
36:22-Heimerfolg auf der An-
zeigetafel des Sportzentrums 
Eppertshausen stand.
Für die HSG dabei: Jacob Span-
heimer, Timo Sterkel; Alex 
Groh (2), Niklas Inhoff (2), 
Simon Schwarzkopf (2), Till 
Wagner (3), Robin Gemmerich, 

Jonas Schmidt (7), Jörn Fischer 
(4), Dominik Roth (8), Sebas-
tian Kreher (1), Tim Frank (5), 
Robin Frank (2)
Die Herren I treffen zum Jah-
resabschluss am Sonntag (8. 
Dezember, 18 Uhr) auswärts auf 
BOL-Absteiger HSG Stockstadt/
Mainaschaff. Mit dem nächs-
ten Heimspiel eröffnen sie 
dann das neue Handball-Jahr: 
Am 19. Januar (18 Uhr) geht’s 
in der Halle Urberach gegen die 
HSG Kahl/Kleinostheim II.
Vorschau 
Sonntag (8.): mJSG Erlen-
bach/Obernburg – mD-Ju-
gend 13 Uhr, mE II ak. – HSG 
Roden-stein II ak. 14.30 Uhr 
Halle Eppertshausen, wD – TV 
Niedernberg 16 Uhr Halle Ep-
pertshausen, HSG Stockstadt/
Mainaschaff – Herren 1 18 Uhr, 
Herren 2 – SG RW Babenhau-
sen III 18 Uhr Halle Epperts-
hausen.

HSG EMU

Abt. Ringen
Debakel in Großostheim: 
Mit 0:27 kamen die Münsterer 
Ringer beim SC Großostheim 
unter die Räder. Gegen die bä-
renstarken „Frankonen“ hatten 
die ersatzgeschwächten Müns-
terer nicht den Hauch einer 
Chance und gewannen keinen 
einzigen Vergleich auf der Matte. 

Dabei hätten es zwei Einzelsie-
ge für Münster werden können: 
Bärenstarke Leistungen boten 
nämlich Ahmad Nabizada und 
Said Zadah trotz ihrer Nieder-
lagen. Nabizada unterlag mit 
9:9-Punkten und Zadah musste 
sich mit 5:9 gegen den zweitli-
gaerfahrenen Dionysios Safaridis 
geschlagen geben. Damit stehen 

die „Freien“ als Tabellenletzter 
der Saison 2024 fest.
Vorschau
Samstag (7.): FSV - RV Hain-
bach (20 Uhr).
Abt. Fußball 
Vorschau
Sonntag (8.): FSV 2– SG Mos-
bach/Radh. III 12 Uhr, FSV 1 – 
SG Ueberau II 14 Uhr.

FSV Münster

Langen (PM) Im Rahmen der Rei-
he „Elternakademie 2024“ bietet 
die Asklepios Klinik Langen eine 
Vortragsreihe zu verschiedenen 
Themen rund um Schwanger-
schaft, Geburt und die erste Zeit 
mit einem Baby zuhause. Die 
Vorträge & Workshops finden 
in den Konferenzräumen der 
Asklepios Klinik Langen, Rönt-
genstraße 20, 63225 Langen statt 
und sind für ca. 45 Min. konzi-
piert. Im Anschluss bleibt jeweils 
ausreichend Zeit für individuelle 
Fragen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.
Samstag, 14.Dezember, 10 Uhr, 
Asklepios Klinik Langen, Kon-
ferenzraum K4, UG: „Ruhige 
Nächte – Tipps für den sicheren 

Babyschlaf“. Referentin: Sand-
ra Bauer, Zertifizierter Schlaf-
coach nach B. Niermann. Ort: 
Asklepios Klinik Langen, Konfe-
renzraum K4, Röntgenstraße 20, 
63225 Langen.
Wenn Babys Probleme beim 
Einschlafen haben oder nachts 
häufig aufwachen, kann dies für 
Eltern und Kind eine immen-
se Herausforderung darstellen. 
Doch was tun, wenn das Baby 
nicht zur Ruhe kommt und im-
mer wieder aufwacht? In ihrem 
Vortrag führt die Referentin die 
Teilnehmer in die faszinierende 
Welt des Babyschlafs und die 
Schlafgewohnheiten von Klein-
kindern ein. Sie erläutert, was 
das Schlafverhalten eines Babys 

über dessen individuelle Bedürf-
nisse aussagt und welche mögli-
chen Ursachen hinter Schlafpro-
blemen stecken könnten. Ziel ist 
es dabei stets, einen gesunden 
und sicheren Babyschlaf zu för-
dern. Als erfahrener Schlafcoach 
betrachtet die Referentin das el-
terliche Einfühlungsvermögen 
und die möglichst enge Bindung 
von Eltern und Kind als den 
Schlüssel zur Bewältigung früh-
kindlicher Schlafprobleme. „Das 
„Schreien lassen“ sehe ich daher 
niemals als akzeptable Option“, 
so Sandra Bauer. Anmeldung 
und weitere Information unter: 
www.asklepios.com/langen oder 
anmeldung.langen@asklepios.
com,  Tel. 06103 / 912 - 6 15 07.

Ruhige Nächte – Tipps für den                
sicheren Babyschlaf

Elternakademie Langen: Vorträge für Eltern, Großeltern, Betreuer 
von Kindern und Interessierte

Langen (PM) Die Veranstaltung 
am Sonntag, 15. Dezember, um 
16 Uhr bietet zukünftigen Eltern 
die Gelegenheit, den Kreißsaal zu 
besichtigen und sich umfassend 
über die Abläufe einer Geburt 
in der Klinik und die medizini-
sche Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.

Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter der 
Geburt bis hin zur PDA (rücken-
marksnahe Anästhesie) oder ver-
schiedene Dammschutzmetho-
den ebenso zur Sprache wie z. B. 

die, zur Auswahl stehenden Ge-
bärpositionen im Entbindungs-
bett, der Geburtswanne, dem 
Gebärseil- oder Gebärhocker. 
Dr. Helga Rockstroh und Clau-
dia Priewe informieren dabei 
als erfahrene Oberärztinnen der 
Klinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe z.B. auch über das Vor-
gehen bei einem geplanten Kai-
serschnitt, oder die Anwendung 
der sog. „Äußeren Wendung“, 
bei der Kinder in Beckenendla-
ge sanft in die Schädellage ge-
dreht werden können, sodass 
eben kein Kaiserschnitt erfolgen 
muss. Bei all diesen Themen ist 

es unserem Team der Geburtshil-
fe wichtig, die werdenden Väter 
oder die jeweilige Vertrauensper-
son der werdenden Mutter schon 
im Vorfeld mit einzubeziehen 
und sie informieren gerne über 
die auf der Geburtenstation be-
reitstehenden Elternzimmer. Bei 
der abschließenden Führung 
durch die Kreißsäle und die Ge-
burtenstation haben die Teilneh-
menden dann die Möglichkeit, 
sich vor Ort selbst eine Bild von 
der Klinik für Geburtshilfe in 
Langen zu machen. 
Weitere Infos: www.asklepios.
com/langen

Kreißsaalführungen auch sonntags: Oberärztinnen der 
Asklepios Klinik Langen informieren werdende Eltern                        
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Ihr Kinderlein kommet – 
Nördlinger Weihnachtszauber lädt 
kleine und große Besucher zur 
 besinnlichen Advents-Auszeit ein
(epr) Die Adventszeit ist Jahr für Jahr 
von besonderen Ritualen geprägt – 
dazu zählt auch der Besuch des 
Weihnachtsmarktes! Den Duft von 
gebrannten Mandeln, Holzbuden 
mit Kunsthandwerk und festliche 
 Lichter – und das alles in mittelalter-
lich-romantischer Kulisse – kann man 
im bayerischen Nördlingen  erleben. 
Ob Tagesausfl ug oder Kurztrip: Eine 
vorweihnachtliche Auszeit in der 
ehemaligen Reichsstadt sorgt für 
eine Extra portion besinnliche Stim-
mung. Auf dem Programm: Schlen-
dern, Staunen und Schlemmen auf 
dem Romantischen Weihnachtsmarkt, 
der seine Pforten vom 29. Novem-
ber bis 23. Dezember geöffnet hat. 
Wer Nördlingen besucht, sollte sich 
zwei Highlights nicht entgehen lassen: 
zum einen den Rundgang auf der voll-
ständig erhaltenen Stadtmauer und 
zum anderen den Abstecher auf den 
90 Meter hohen Kirchturm Daniel. 
Mit Beginn der Dämmerung warten 
unvergessliche Ausblicke auf die vor-
weihnachtliche und vielleicht sogar 
verschneite Stadtidylle. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/noerdlingen

Foto: epr/Bayerisches Staatsbad Bad Steben

Jetzt online beantragen! – 
Auf kurzem digitalem Weg zur am-
bulanten Badekur in Bad Steben
(epr) Ambulante Badekur gewünscht? 
Kein Problem! Der digitale Kurantrag, 
auch „Kur auf Klick“ genannt, ist ein 
kostenloser Service, der das Antrags-
verfahren erleichtert. Einfach den Kur-
antrag online ausfüllen, speichern 
oder ausdrucken und an den Hausarzt 
weiterleiten, der die restlichen Eintra-
gungen vornimmt. Danach kann das 
Formular bei der Krankenkasse einge-
reicht werden – und die Erholung ist 
ganz nah. Toll: Der Kurort kann frei 
gewählt werden! Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einer ambulanten Badekur 
in Bad Steben? Das traditionsreiche 
Staatsbad ist ein charmanter Ferienort 

im Frankenwald und eines der weni-
gen Heilbäder Europas, in denen die 
Heilmittel Radon, Kohlensäure und 
Moor gleichzeitig vorkommen und 
kombiniert werden. Weitere Informa-
tionen zur ambulanten Badekur sowie 
den Link zum Online-Antrag gibt es 
unter www.reiseplaza.de/bad-steben

Gut geht’s! – 
Beim Heilklimawandern Schritt für 
Schritt zu mehr Wohlbefi nden
(epr) Schmerzen? Stress? Schlechte 
Laune? Dann kann ein Spaziergang im 
Grünen Wunder wirken! Die Kombina-
tion aus beruhigender Natur, frischer 
Luft und Bewegung entschleunigt und 
tut Körper und Seele gut. Noch größer 
ist der Erholungseffekt beim Heilklima-
wandern: Hier kommen zur körper-
lichen Aktivität noch stimulierende 
Klimareize wie böiger Wind oder 
erhöhte Sonneneinstrahlung hinzu – 
und beste Luftqualität ohne Schwüle 
und Smog. Schritt für Schritt wird das 
Wohlbefi nden gesteigert und Dauer-
stress abgebaut. Das hervorragende 
Bioklima, das die 47 heilklimatischen 
Kurorte in Deutschland auszeich-
net, stärkt Immunsystem, Kreislauf 
und Vitalfunktionen und kommt auch 
Allergikern entgegen. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/heilklima

Wo der Winterzauber wohnt – 
Bregenz am Bodensee verwöhnt 
Körper, Geist und Seele
(epr) Eingerahmt von über 240 
 verschneiten Alpengipfeln beein-
druckt Bregenz am Bodensee im 
Winter mit einer atemberauben-
den Atmosphäre. Unter dem Motto 
„3 Märkte/2 Länder/1 See“ können 
Besucher:innen auf der festlich 
geschmückten MS Austria bis zur Lin-
dauer Hafenweihnacht schippern, in 
Bregenz selbst versüßen der Weih-
nachtsmarkt am Kornmarktplatz und 
der Kunsthandwerksmarkt in der histo-
rischen Oberstadt das Warten auf den 
Weihnachtsmann. Zahlreiche Bouti-
quen, Concept-Stores und Kaufhäuser 
präsentieren ihre Auslagen, sodass das 
passende Präsent schnell gefunden ist. 
Kulinarisch untermalt wird der Advents-
Shoppingbummel durch köstliche, mit 
regionalen Erzeugnissen gespickte Kre-
ationen der hiesigen Restaurants, Patis-
serien und Cafés. Für eine rundum 
gelungene Genusskomposition sorgen 
die Highlights der Bregenzer Kultur-
meile am Kornmarktplatz; hier warten 
u. a. das Kunsthaus Bregenz und das 
vorarlberg museum mit spannenden, 
wechselnden Ausstellungen und über 
150.000 Artefakten rund um die Histo-
rie der Vorarlberger Landeshauptstadt. 
Mehr unter www.reiseplaza.de/bregenz

Foto: epr/visitbregenz/©Christiane Setz

Bei einer Fahrt mit der Pfänderbahn hinauf auf 
den 1.064 m hohen Bregenzer Hausberg bieten 
sich atemberaubende Panoramablicke über das 
verschneite Winterwunderland.

Romantischer Weihnachtsmarkt, Advents-Führungen 
und der Nördlinger Krippenweg warten in der 
mittelalterlichen Stadt auf alle, die die Adventszeit 
in festlicher Atmosphäre verbringen möchten.

Foto: epr/Tourist-Information Nördlingen

Naturräume für Sportlerträume – 
Die facettenreiche Landschaft des 
Saarlands bietet beste Bedingungen 
für Aktivurlauber und Sporttouristen
(epr) Ob Pumptrack, Stand-up-Padd-
ling, Kletterpark oder Bogenschießen 
à la Robin Hood: Mit seiner abwechs-
lungsreichen Landschaft gilt das Saar-
land als Hotspot für Sporttourist*innen 
unterschiedlichster Couleur. So sorgen 
z. B. im Dreiländereck bei Perl fami-
lienfreundliche MTB-Strecken mit 
Jumpline und Trails für pures Radel-
vergnügen, während sich Adrenalin-
junkies beim Flowtrail Ottweiler auf 
drei Abfahrtsstrecken auspowern 
können. Für Menschen mit  Handicap 
existieren barrierefreie Handbike-
Touren mit „Reisen für alle“-Zertifi -
kat. Auch für Aktiv-Auszeiten zu Fuß 
hält der kleinste deutsche Flächen-
staat großartige Routen bereit – nicht 
umsonst wurde z. B. der Saar-Huns-
rück-Steig schon einmal zum schöns-
ten Fernwanderweg Deutschlands 
gekürt! Leistungssportler*innen fi nden 
hier ideale Trainingsbedingungen 
für Mountainbike, Rennrad, Schwim-
men und verschiedene Laufsport-
arten, um ihre Leistungsfähigkeit zu 
verbessern und gezielt bestimmte 
Distanzen zu trainieren. Mehr unter 
www.sporturlaub.saarland

Foto: epr/Tourismus Zentrale Saarland/Wolfgang 
Watzke

Sowohl Marathon-Racer*innen als auch Ausdauer-
sportler*innen können auf den verschiedenen Touren 
der insgesamt sechs Mountainbike-Spots im Saarland 
Kondition und Muskeln stählen. 

Willkommen an Bord! – 
Auf attraktiven Kreuzfahrt-Routen in 
der Kvarner Bucht lässt sich Kroatien 
im eigenen Tempo erleben
(epr) Eine I. D. Riva Tours Kreuzfahrt 
ist wohl die schönste Art, die idyllische 
Inselwelt Kroatiens zu erkunden! Nicht 
umsonst gilt Rijeka in der Kvarner 
Bucht als Tor zur Welt der 1.000 Inseln. 
Die Stadt liegt nur wenige Autostun-
den von Süddeutschland entfernt und 
ist u. a. bequem per Buspendel-Ser-
vice erreichbar, der Urlauber von der 
eigenen Haustür zum wichtigsten See-
hafen Kroatiens transportiert. Von hier 
aus stechen verschiedene I.D. Riva 
Tours-Schiffe wie das Comfort Plus 
Schiff MS Dalmatinac, der Motorseg-
ler MS Kažimir oder die zur Deluxe-
Kategorie aufsteigende MS Aria zu 
liebevoll konzipierten Routen in See. 
Während z. B. die beliebte Cappuc-
cino-Route einen Aktivmix aus geführ-
ten Radtouren, Wanderungen und 
Rafting mit kulinarisch-kulturellen 
Genussmomenten kombiniert und 
die neue Mountainbike Route RM ein 
Muss für Adrenalin junkies ist, kann 
man bei einer entspannten Bade-
kreuzfahrt den Alltagsstress buchstäb-
lich über Bord werfen. Cleverbucher 
aufgepasst: Bei einer Verlängerungs-
woche auf See oder an Land winken 
attraktive Kombi-Rabatte! Mehr unter 
www.reiseplaza.de/idriva

Foto: epr/I. D. Riva Tours

Fotos: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte 
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Das hervorragende Bioklima, das die 47 heilklima-
tischen Kurorte in Deutschland auszeichnet, stärkt 
den Kreislauf und das Immunsystem.

Beruhigende Natur, 
beste Luftqualität 

und Bewegung: 
Heilklimawandern 
entschleunigt und 

tut Körper und 
Seele gut

Herzstück von Bad Steben ist der Kurpark. Eine am-
bulante Badekur in dem traditionsreichen Staatsbad 
kann jetzt auch online beantragt werden. 

Radonhaltiges Wasser 
stärkt das Immunsys-

tem, Radonbäder kön-
nen auch bei Rheuma 
oder Arthrose helfen. 
(Foto: epr/Bayerisches 

Staatsbad Bad Steben/
Carolin Thiersch)

Für die Saison 2025 wird die MS Aria nach 
umfassendem Upgrade in die Deluxe-Kategorie 
aufsteigen. In 17 Kabinen können dann maximal 
36 Passagiere ihren Aufenthalt an Bord genießen.

AnzeigeREISETIPPS

Münster (MA) Kurz vor Jahres-
ende fanden für die Einsatz-
kräfte noch einige interessante 
Lehrgänge und Seminare statt.
Jessica Krauß nahm an der 
Rettungsdienstschule des 
Deutschen Roten Kreuzes in 
Kassel an einem zweiwöchi-
gen Lehrgang zum „Sanitäter 
der Freiwilligen Feuerwehr“ 
teil. In diesem Lehrgang ler-
nen die Teilnehmer, wie sie 
verletzte oder akut erkrankte 
Personen bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes versor-
gen können. Sie üben, gefähr-
liche Zustände zu erkennen, 
lebensrettende Maßnahmen 
durchzuführen und das Ret-
tungsteam zu unterstützen. 
Außerdem lernen die Teilneh-
mer, wie sie Verletzte sicher 
lagern und transportieren, um 
in Notfällen effektiv zu helfen.
Auch im Bereich Atemschutz 
gab es eine Fortbildung. André 
Frank nahm am 1. und 2. No-
vember am Seminar „Notfall-
training Atemschutz“ teil. Da-
bei trainierte er unter anderem 
das Vorgehen als Sicherungs-
trupp, den Wechsel der Atem-
schutzmaske während eines 

Einsatzes und das Absuchen 
von Räumen bei völliger Dun-
kelheit.
Am 9. November veranstalte-
te die Kreisjugendfeuerwehr 
ein Jugendfeuerwehr Betreu-
erforum, an dem für Altheim 
Thekla Hecker und Leon Singh 
und für Münster Frederick 
Frühwein und Lukas Jelinek 
teilnehmen. Auf der Agen-
da für den Tag standen unter 
anderem der Austausch über 
aktuelle Themen aus der Ju-
gendfeuerwehr und die Ent-
wicklung neuer Themen für 

die Zukunft. Es gab auch einen 
Block, in dem in unterschiedli-
chen Arbeitsgruppen an The-
men, wie beispielsweise dem 
Wechsel von der Jugendfeuer-
wehr in die Einsatzabteilung, 
gearbeitet wurde. 
Zur gleichen Zeit veranstalte-
te die Kreisjugendfeuerwehr 
auch noch ein Jugendforum, 
an dem einige der Jugendfeuer-
wehr-Kids teilnahmen. Im We-
sentlichen wurde hier an den 
gleichen Themen gearbeitet, 
wie auf dem Betreuerforum. 
Hinzu kam bei den Jugendli-

chen noch die Wahl des Kreis-
jugendsprechers bzw. der -spre-
cherin.
Um mit der Motorkettensäge 
bei der Feuerwehr arbeiten zu 
dürfen, ist ein spezieller Lehr-
gang erforderlich. André Frank 
absolvierte dafür die zweiwö-
chige „Grundausbildung für 
den Umgang mit der Motor-
kettensäge (Modul A)“. Dabei 
lernte er alles Wichtige über 
die Handhabung der Geräte, 
verschiedene Schnitttechniken 
und den sicheren Umgang mit 
Spannungen, die in umgestürz-

ten Bäumen auftreten können.
Mit der Auslieferung der neuen 
Drohne fand auch eine Schu-
lung für sechs Feuerwehrkame-
raden statt, durchgeführt vom 
Team Drohne112. Tobias Fie-
res, Ralf Kaiser, Christian Lau-
er, Leon Neff, Jan Neuner und 
Marcel Weihert lernten, den 
Multicopter DJI Matrice 30 T 
zu steuern, speziell für Einsätze 
im Auftrag von Behörden und 
Organisationen mit Sicher-
heitsaufgaben. Die Schulung 
basierte auf den Empfehlungen 
des Bundesamtes für Bevöl-
kerungsschutz und Katastro-
phenhilfe für den Drohnenein-
satz im Bevölkerungsschutz.
Frederick Frühwein hat erfolg-
reich am Seminar „Führungs-
baustein A – Persönlichkeit und 
Führungsverhalten“ der Feu-
erwehr teilgenommen. Dabei 
vertiefte er seine Fähigkeiten in 
den Bereichen Führungsprin-
zipien, Kommunikation, Pro-
blemlösung und Gruppendy-
namik. Besonders wertvoll war 
die Gelegenheit, seine Selbstre-
flexion und Kritikfähigkeit zu 
schärfen, wichtige Grundla-
gen, um als Führungskraft sou-

verän und effektiv zu handeln.
Im Lehrgang „Atemschutzgerä-
teträger II“ lernte Jannis Herd, 
sicher mit Chemikalienschut-
zanzügen unter anspruchsvol-
len Bedingungen zu arbeiten. 
Es wurde das Abdichten von 
Gefahrstoffbehältern, das Um-
pumpen von Chemikalien 
und die Rettung von Kollegen 
in Not geübt. Ziel war es, ihn 
und die anderen Einsatzkräfte 
auf den sicheren Umgang mit 
gefährlichen Stoffen vorzube-
reiten.
Den Lehrgang „Sprechfunker“ 
besuchten Sebastian Heinze, 
Benjamin Peter und Tobias 
Schiller, der auch am Ausbil-
dungsstandort Münster durch-
geführt wurde. Dort lernten 
sie, wie sie Nachrichten sicher 
und effizient mit Sprechfunk-
geräten im Feuerwehrdienst 
übermitteln. Sie beschäftigten 
sich mit den rechtlichen und 
physikalischen Grundlagen des 
Sprechfunkbetriebs, sowie mit 
der Anwendung von Funkgerä-
ten. Ziel war es, die Teilnehmer 
optimal auf die Kommunikati-
on im Einsatz vorzubereiten.
� (Foto: FFW)

Erfolgreiche Fortbildungen                                         
der Münsterer Einsätzkräfte

Interessante Lehrgänge und Seminare im November

Münster (MA) Das Neue Testa-
ment – Jüdisch erklärt“, so lau-
tet der Titel eines spannenden 
Werkes, in dem über 80 Rabbi-
ner, Autorinnen und Gelehrte 
das Neue Testament aus jüdi-
scher Sicht kommentieren. Das 
eröffnet überraschend neue 
Perspektiven auf bekannte Tex-
te und regt an zur Diskussion 

und Auseinandersetzung mit 
den eigenen religiösen Wur-
zeln und mit der Geschichte 
von christlicher Judenfeind-
schaft. 
Durch die Veranstaltung führt 
am Mittwoch, 10.Dezember, 
um 19 Uhr in der Martinsge-
meinde, Pestalozzistaße 8 in 
Münster Pfarrerin Margit Binz.

Vortrag „Das Neue Testament 
– Jüdisch erklärt“

Lebendiger Advent der 
Kolpingjugend am Sonntag, 
8. Dezember im Pfarrgarten. 
Es wird gesungen, gelacht, 
zugehört und auf die Weih-
nachtszeit eingestimmt. Die 
Kolpingjugend freut sich über 
nette Gespräche und gemütli-
ches Beisammensein. 
Weihnachtsmarkt in Ep-
pertshausen: Die Kolping-
jugend und die Messdiener 
sind in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit einem Stand 
auf dem Eppertshäuser Weih-
nachtmarkt vom 14./15.De-
zember  vertreten. Es gibt 
allerlei Leckereien wie selbstge-

machten alkoholfreien Punsch, 
Glühwein, den immer belieb-
ten heißen Caipi, Mispelchen 

und zum Essen selbstgemach-
te Schokocrossies und lecke-
ren Flammkuchen. Außerdem 

bietet die Kolpingsfamilie De-
korationsartikel aus Holz wie 
z.B. Sterne, Tannenbäumchen, 
Adventskranz, Herzpuzzel und 
vieles mehr an. Die Holzarbei-
ten werden in der Produktions-
schule Holz hergestellt. In der 
Produktionsschule Holz arbei-
ten benachteiligte Jugendliche 
und junge Erwachsene. Die 
Produktionsschule verbindet 
praktisches und theoretisches 
Lernen. Parallel zur Werkstatt 
findet Berufsschulunterricht 
und Berufswahlunterstützung 
statt. Alle Jugendlichen haben 
die Gelegenheit ihren Haupt-
schulabschluss nachzuholen. 

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Auch dieses Jahr wurden wieder wunderschöne Adventskrän-
ze gebastelt. Bei Weihnachtsmusik brachte Esther Kraus den 
Teilnehmern bei, wie sie einen blanken, trostlos aussehenden 
Kranz, in einen prachtvoll geschmückten Adventskranz verwan-
deln können.�  (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



Donnerstag, 5. Dezember 2024 9

Scannen Sie einfach den QR-

Code und schreiben Sie uns.

Nutzen Sie unseren WhatsApp-Service!

Al
le 

An
ge

bo
te 

oh
ne

 D
ek

or
ati

on
 un

d A
cc

es
so

ire
s. 

Al
le 

Pr
eis

an
ga

be
n s

ind
 U

VP
. *

 U
ns

er
 bi

sh
er

ige
r P

re
is.

  *
* N

ur
 gü

ltig
 fü

r L
ag

er
- u

nd
 B

es
tel

lw
ar

e, 
die

 im
 Z

eit
ra

um
 vo

m 
06

.12
. –

 07
.12

.20
24

 ge
ka

uft
 un

d b
ez

ah
lt w

er
de

n (
vo

n d
er

 A
kti

on
 au

sg
en

om
me

n s
ind

 A
rtik

el 
in 

die
se

r B
eil

ag
e)

. 
Ab

ga
be

n n
ur

 in
 ha

us
ha

lts
üb

lic
he

n M
en

ge
n. 

Au
sg

en
om

me
n P

fan
d, 

Se
rvi

ce
lei

stu
ng

en
, D

ien
st l

eis
tun

ge
n, 

Fr
ac

ht-
 &

 V
er

sa
nd

ko
ste

n, 
Ga

s, 
Gu

tsc
he

ine
 un

d b
es

teh
en

de
 B

es
tel

lun
ge

n &
 K

au
fve

rtr
äg

e. 

– Gemeinsam für deinen Traum

AM 06. UND 07. DEZEMBER 2024

WEIHNACHTSZAUBER

UNSER WEIHNACHTSZAUBER: UNSERE LEUCHTENAUSSTELLUNG:JETZT WIRD EINGEHEIZT:

AM 7.12.2024 VON 10 – 16 UHR NEU FÜR SIE NACH UMBAU!GRÖSSTE OFENAUSTELLUNG

IM UMKREIS!

IN BABENHAUSEN

**RABATT
WEIHNACHTS-

UND VIELE WEITERE TOLLE ANGEBOTE 
BIS JAHRESENDE IM INNENTEIL!

» KUNSTHANDWERK
»  BASTELSTRASSE UND  

WEIHNACHTSBAUMSCHMÜCKEN 
FÜR DIE KLEINEN 

» SPEISEN + GETRÄNKE  
»  NIKOLAUSBESUCH  

UND VIELE WEITERE AKTIONEN!
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Darmstadt-Dieburg (MA) Nach 
dem Auftakt mit vielen An-
geboten am ersten Advent ist 
die Auswahl an Weihnachts-
märkten, Konzerten und an-
deren vorweihnachtlichen 
Aktionen am zweiten Advents-
wochenende im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg genauso 
vielfältig. Ein Schwerpunkt 
am kommenden Wochenende 
liegt auf der Musik, für Kon-
zertbesucher gibt es einige An-
gebote mehr als eine Woche 
zuvor. Eine kleine Auswahl für 
das zweite Adventswochenen-
de.

Weihnachtsmärkte
Zu den schönsten Weih-
nachtsmärkten im Landkreis 
gehören der Braunshardter 
Weihnachts- und Kunsthand-
werkermarkt im Schlosspark 
sowie der Neunkircher Weih-
nachtsmarkt. Im Modautaler 
Ortsteil, dem höchsten Punkt 
im Landkreis sowie im hessi-
schen Odenwald, bieten unter 
dem Motto „Sternenglanz und 
Budenzauber“ am Samstag, 7. 
Dezember, von 15 bis 22 Uhr 
und am Sonntag, 8. Dezem-
ber, von 11 bis 20 Uhr etwa 40 
Aussteller ihre Waren an. Da es 
in Neunkirchen direkt nur we-
nige Parkplätze gibt, fährt ein 
Shuttle-Bus zwischen Brandau, 
Lützelbach, Winterkasten und 
Neunkirchen. Einen Fahrplan 
gibt es auch www.weihnachts-
markt-neunkirchen.de/anrei-
se. Dort ist auch das Programm 
für beide Tage zu finden.
In Braunshardt ist bereits am 
Freitag, 6. Dezember, von 17 
bis 22 Uhr geöffnet – und zu-
dem am Samstag von 14 bis 
22 Uhr und am Sonntag von 
13 bis 20 Uhr. Neben den An-
geboten der Aussteller gibt es 

eine Eisstockbahn und ein Mu-
sikprogramm.
Aber natürlich gibt es noch 
weitere Märkte: in Reinheim, 
in Griesheim, in Bickenbach, 
Seeheim-Jugenheim, Alsbach, 
Ober-Ramstadt, Roßdorf: 
Eine komplette Übersicht 
gibt es auch https://www.
darmstadt-dieburg-entdecken.
de/entdecken/veranstaltun-
gen/advent-und-weihnachten.
Konzerte
Am Sonntag gibt es bei frei-
em Eintritt im Franziskus-
garten des ehemaligen Kapu-
zinerklosters in Dieburg ein 
adventliches Alphornblasen. 

Der Klostergarten ist von 14 
bis 17 Uhr geöffnet, um 14.30 
Uhr startet das Konzert des Al-
phorn-Ensembles aus Bieber-
gemünd-Kassel. Ab 15.30 Uhr 
gibt es ein Adventssingen in 
der Klosterkirche.
In Gräfenhausen gibt der Wei-
terstädter Jazz- und Popchor 
Expression ´88 ab 17 Uhr ein 
Konzert in der evangelischen 
Kirche. Der Eintritt ist eben-
falls frei.
„Swinging X-mas“ heißt es 
am Sonntag in der katholi-
schen Kirche Roßdorf, wenn 
das Swing Sound Orchestra 
Darmstadt von 17 bis 18.15 

Uhr auftritt. Der Eintritt ist 
frei.
Alle Konzerte an diesem Wo-
chenende sind auf https://
www.darmstadt-dieburg-ent-
decken.de/entdecken/veran-
staltungen/advent-und-weih-
nachten zu finden.
Wandertipp zum zweiten Ad-
vent
Ein schöner Ausflug verbin-
det eine Wanderung auf dem 
Burgensteig mit einem Besuch 
des Lichterglanz-Weihnachts-
markts auf Schloss Heiligen-
berg, der vom 6. bis 8. Dezem-
ber geöffnet ist. Die Wanderung 

startet an der Straßenbahnsta-
tion der Linie 8 am Friedhof in 
Darmstadt-Eberstadt und folgt 
der Markierung „blaue Burg 
auf weißem Grund“ durch den 
Wald hinauf zum höchsten 
Punkt der Etappe. Dort steht 
auf 370 Metern Höhe die Burg 
Frankenstein. Wenngleich sie 
derzeit wegen Sanierung ge-
schlossen ist, lohnt sich von 
der Wehrmauer aus bei gutem 
Wetter ein Blick auf die weite, 
winterliche Landschaft. Vorbei 
am Wegekreuz auf der Kar-
lshöhe geht es auf einem be-
waldeten Kammweg hinab ins 

Elsbachtal. Von hier steigt man 
auf zum Tannenberg mit seiner 
eindrucksvollen Burgruine. Hat 
man danach das Stettbacher 
Tal passiert, führt eine Stei-
gung hinauf zum Heiligenberg 
mit seinem Lichterglanz-Weih-
nachtsmarkt. Abschließend 
leitet das letzte Stückchen Weg 
vorbei an der Bergkirche bis hi-
nunter zur Ludwigstraße in Ju-
genheim. Hier fährt die Tram 8 
zurück nach Darmstadt.  Wei-
tere Infos: Burgensteig 1. Etap-
pe: Darmstadt-Eberstadt - See-
heim-Jugenheim: Darmstadt 
Dieburg Entdecken.

Darmstadt-Dieburg in der Vorweihnachtszeit
Tipps für das zweite Adventswochenende

In Neunkirchen wird am zweiten Adventswochenende wieder der idyllische Weihnachtsmarkt veranstaltet. � Foto: Bernd Dörwald

Münster (MA) Im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg ist ab Janu-
ar 2025 nicht mehr die Firma 
Reso, sondern die RMG Roh-
stoffmanagement GmbH aus 
Eltville für die Abholung der 
gelben Säcke zuständig. Das 
Unternehmen wurde von den 
Betreibern der Dualen Systeme 
(Der Grüne Punkt – Duales Sys-
tem Deutschland GmbH) be-
auftragt. Mit dem Wechsel des 
Entsorgers gilt: Im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg bleibt es 
beim gelben Sack. Gelbe Ton-

nen, die gemietet oder privat 
gekauft wurden, dürfen nicht 
mehr zu Leerung bereitgestellt 
werden. „In der ersten Abfuhr 
im Jahr 2025 werden gelbe 
Tonnen kulanzweise noch 
geleert und mit einem ent-
sprechenden Hinweis (Aufkle-
ber, Flyer) versehen“, schreibt 
RMG. „Anschließend werden 
ausschließlich lose Gelbe Säcke 
mitgenommen.“
Von dieser Regelung ausge-
nommen sind nur Großwohn-
anlagen, Schulen und Gewer-

bebetriebe, die bereits gelbe 
Container haben. Sie erhalten 
neue Container von RMG, die 
teilweise bereits in der aktu-
ell laufenden Kalenderwoche 
angeliefert werden. „Bei der 
Anlieferung erhalten die neu-
en Behälter einen Aufkleber 
mit dem Hinweis, diesen erst 
ab dem 1.1.2025 zu nutzen“, 
schreibt der Zweckverband Ab-
fall- und Wertstoffeinsamm-
lung (ZAW). „Weiter finden die 
Bürgerinnen und Bürger das 
Abholdatum des alten Behäl-
ters auf diesem Aufkleber.“ Die 
bisherigen Container der Firma 
Reso werden in Münster am 
Freitag, den 20. Dezember und 
in Altheim am Freitag, 27. De-
zember mitgenommen (analog 
zur letzten Leerung in diesem 
Jahr). 
Die Neuerung gilt kreisweit. 
Alle drei Jahre wird die Zustän-
digkeit für die Abholung der 
gelben Säcke von der Duales 
System Deutschland GmbH 
neu beauftragt. Die Gemeinde 
Münster hat auf diese Entschei-
dung keinerlei Einfluss. Es wird 
um Beachtung und Verständ-
nis gebeten. Viele Information 
rund um die Gelben Säcke und 
das duale System gibt es auf 
www.mülltrennung-wirkt.de. 
Die Ausgabestellen für Gelbe 
Säcke in Münster sind derzeit: 
EDEKA Kampmann, Postfiliale 
Deko-Eck und Für dein Herz. 

Entsorgerwechsel für die Abfuhr der Gelben Säcke                        
zum 1. Januar 2025

Ab Januar 2025 ist die Firma RMG Rohstoffmanagement GmbH 
für die Abholung der gelben Säcke zuständig. Mitgenommen 
werden nur lose gelbe Säcke, bitte keine gelben Tonnen zur 
Leerung an die Straße stellen. 
� (Foto: Initiative „Mülltrennung wirkt“/Marcella Merk)
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Neujahrs- und Früh-
jahrskonzerte im Jahr 2025
Ich darf Sie bitten, sich schon 
einmal einen besonderen Termin 
für das Jahr 2025 in den Kalender 
einzutragen. Am 11. März  erwar-
tet Sie im Rahmen unserer Neu-
jahrs- und Frühjahrskonzerte ein 
musikalisches Highlight der Ex-
traklasse. Ab 19 Uhr präsentiert 
das renommierte Heeresmusik-
korps Veitshöchheim ein außer-
gewöhnliches Konzert in unserer 
Bürgerhalle.

Das traditionsreiche Orchester, 
das seit Jahrzehnten für seine 
erstklassige Musik und seine in-
ternationalen Erfolge bekannt ist, 
entführt Sie an diesem Abend in 
die faszinierende Welt der Mili-
tärmusik. Lassen Sie sich von ei-
nem breit gefächerten Repertoire, 
das von klassischen Märschen bis 
hin zu modernen Klängen reicht, 
begeistern.

Das Heeresmusikkorps Veits-
höchheim steht nicht nur für 
musikalische Qualität, sondern 
auch für besondere Auftritte auf 
der ganzen Welt. Ob bei Staatsbe-
suchen, internationalen Festivals 
oder spektakulären Shows – das 
Orchester überzeugt immer wie-
der mit seiner Vielseitigkeit und 
seinem künstlerischen Können.

Das Konzert findet als  Benefiz-
veranstaltung zugunsten des 
Sozialfonds der Gemeinde Ep-
pertshausen statt. Mit Ihrem Be-
such unterstützen Sie direkt die 
Jugend- und Sozialarbeit in unse-
rer Gemeinde. Über den Start des 
Vorverkaufs in den bekannten 
Vorverkaufsstellen in Epperts-
hausen oder auch Online über 
„Eventim“ werde ich sie rechtzei-
tig informieren.

Das Heeresmusikkorps Veits-
höchheim und die Gemeinde 
Eppertshausen freuen sich auf 
Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen einen unvergesslichen Kon-
zertabend!

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll
Freitag, 06. Dezember
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 10. Dezember
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Aufgrund eines Entsorger-
wechsels werden in der KW 
51 in Eppertshausen die gelben 
Sack Container getauscht. Bei 
Fragen setzen Sie sich bitte mit 
dem Entsorger, RESO GmbH, 
unter der Telefonnummer 
06159 7175930 oder per Mail 
an info@reso-dadi.de direkt in 
Verbindung 

Bekanntmachung
zur 28. Sitzung der Gemein-
devertretung am Mittwoch, 
11.Dezember, 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, 64859 Epperts-
hausen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
294. Mitteilungen der Verwal-
tung
295. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
296. Bericht aus den Zweckver-
bänden
297. 2001-010: Finanzverwal-

tung und Controlling
hier:	 Vorlage
Des Investitionsprogrammes 
2024 – 2028
Der Haushaltssatzung 2025	
298. 2001-010 Finanzen und 
Controlling
hier: Quartalsbericht III/2024
299. 3006-010 Gemeindestra-
ßen, Wege und Plätze
Gehwegsanierung nach Glasfa-
serausbau
Hier: Beschlussfassung zur Auf-
tragsvergabe für den 3. Bauab-
schnitt
300. 4004-001 Tageseinrichtun-
gen für Kinder allgemein
Hier: Änderung der Gebühren-
satzung / Anpassung der Ver-
pflegungsentgelte zum 1.2.2025
301. 4004-001 Tageseinrichtun-
gen für Kinder allgemein
Hier: Änderung der Gebühren-
satzung / Anpassung der Betreu-
ungsgebühren zum 1.8.2025
302. 3006-010 Gemeindestra-
ßen, Wege und Plätze
Antrag der CDU-Fraktion
Einrichtung von Fahrradstra-
ßen
hier: Schulstraße, Friedhofstra-
ße und Bahnhofstraße
303. 5001-001 Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung

Antrag der CDU-Fraktion
hier: Einführung Projekt Kom-
pass in der Gemeinde Epperts-
hausen
304. 5004-001 Brandschutz
Antrag der CDU-Fraktion
hier: Anschaffung von Defibril-
latoren im Ortsgebiet
Im Anschluss an die Sitzung 
der Gemeindevertretung findet 
eine Bürgerfragestunde statt.
Eppertshausen, 28.11.2024
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Satzung über die Festset-
zung der Steuersätze für 
die Grund- und Gewerbe-
steuer
-Hebesatzsatzung-
Aufgrund der §§ 5 und 51 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geändert 
durch Art. 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93), des 
§ 25 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl. 
I S. 965), zuletzt geändert durch 
Artikel 21 des Gesetzes vom 
16.12.2022 (BGBl. I S. 2294) und 
des § 16 des Gewerbesteuerge-

setzes (GewStG) i. d. F. der Be-
kanntmachung vom 15.10.2002 
(BGBl. I S. 4167), zuletzt geän-
dert durch Artikel 19 des Geset-
zes vom 27.03.2024 (BGBl. 2024 
I Nr. 108) hat die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Epperts-
hausen am 14.11.2024 die fol-
gende Satzung beschlossen:
§ 1
Die Hebesätze für die Grund-
steuer und für die Gewerbesteu-
er werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen
 Betriebe (Grundsteuer A)	
�      0 v.H.
b) für die Grundstücke
 (Grundsteuer B) 			 
		�   400 v.H.
2. für die Gewerbesteuer		
		�   380 v.H.
§ 2
Die Hebesätze nach § 1 gelten 
für das Haushaltsjahr 2025.
§ 3
Diese Satzung tritt am 
01.01.2025 in Kraft.
Eppertshausen, den 14.11.2024	
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Eppertshausen
Carsten Helfmann
Bürgermeister Geburtstagskinder

03.12.2024
Klaus Wenzel, Im Niederfeld 11, � 85 Jahre
Marion Schultheis, Schillerstraße 18 A, � 70 Jahre
04.12.2024
Norbert Beckmann, Sudetenstraße 10, � 71 Jahre
05.12.2024
Ludwig Scharf, Hauptstraße 41, � 70 Jahre
06.12.2024		
Karin Grimm, Kettelerstraße 5,�  81 Jahre
09.12.2024
Reinhold Euler, Hüttenstraße 1a, � 81 Jahre
Edith Löbig, Babenhäuser Straße 3, � 76 Jahre

06.12.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
07.12.  	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, 
	 Rödermark, Tel.: 06074/7284088
08.12.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870
09.12.	 Eulen Apotheke, Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Diet	
	 zenbach, Tel.: 06074/812273
10.12.	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
11.12. 	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel.: 		
	 06159/5252
12.12.  	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534

Apotheken-Notdienst

Familienabend: Der Vorstand 
lädt alle Mitglieder, Eltern und 
Großeltern der auftretenden 
Kinder und Jugendlichen und 
die Freunde des TAV am Sams-
tag, 7. Dezember, in die Bürger-
halle ein. Neben den Auftritten 
der Turn- und Tanzgruppen 
wird die langjährige Tradition 
„Ehrung langjähriger Mitglie-
der“ wieder aufgenommen.
Fitness und Latin Dance: 

Letztes Training für 2024 am 6. 
Dezember.
Abteilung Handball
D-Jugend, Jg. 2012-2014: Die 
Mädels der weiblichen D Ju-
gend (Jahrgang 2012-2014) der 
HSG EMU suchen noch Unter-
stützung: „Du hast Lust auf tol-
le Teamkolleginnen und Bock 
auf Handball? Dann komm in 
unser Training. Trainingsort 
und Trainingszeit erfährst du 

unter jugend@hsg-emu.de oder 
unter 015141828910.“ 
Trainer-Nachfolge für die 
Ballschule in Eppertshausen 
(Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren) gesucht. Info: Jugend@hsg-
emu.de.
Abteilung Leichtathletik: 
Die Leichtathletikabteilung des 
TAV Eppertshausen sucht einen 
Trainer oder Trainerin für Kin-
der und Jugendliche ab 6 bis 16 

Jahren. Info: leichtathletik@
tav-eppertshausen.de. Silvia 
Grewenig gibt gerne weitere In-
fos. Sollteman keine Trainerli-
zenz haben, kann man sie beim 
TAV erwerben. 
Geschäftsstelle: Geschäfts-
stelle:   Hüttenstraße 2, direkt 
an dem Bahnübergang. Diens-
tags von 17 bis 19 Uhr geöffnet. 
Infos unter www.tav-epperts-
hausen.de.

TAV Eppertshausen

FVE - SG Bad König/Zell 
� 5:1        
Im letzten Spiel vor der 
Winterpause zeigte der FVE 
seine beste Saisonleistung 
und gewann auch in dieser 
Höhe verdient. Von Beginn 
an  spielte die Elf druckvoll 
und ging bereits nach drei 
Minuten durch Milan Mrdja 
1:0 in Führung, dabei hätte 
es nach einer halben Stun-
de nach mehreren Chancen 

gerne auch 3 oder 4:0 stehen 
können. Doch mit dem ers-
ten Konterangriff glichen die 
Gäste überraschend aus und 
Torhüter Steffen Speck verei-
telte kurz später sogar das 1:2. 
Nach der Pause spielte dann 
aber nur noch der FVE, zeigte 
schönen Kombinationsfuß-
ball und schraubte das Ergeb-
nis mit teilweise tollen Tref-
fern von Dany Euler per Kopf, 
Andrè Schneider, Tim Schrö-
ter und Patryk Czerwinski auf 
5:1. Mit diesem gelungenen 

Jahresabschluss nach einem 
überragenden Spiel belegt 
die Mannschaf aktuell Platz 
sechs in der Tabelle und kann 
nach einem eher schwachen 
Saisonstart nun beruhigt die 
Winterpause antreten.
FVE  II  -  SG Klingen � 0:2 
Im Spiel gegen den neuen Ta-
bellenführer konnte die 1b 
den Gästen    eine Stunde lang 
Paroli bieten. Erst zum Ende 
der Begegnung setzte sich die 
spielerische Überlegenheit 
des Gegners durch. Gegen 

die beiden schön herausge-
spielten Tore war die junge 
FVE-Elf schließlich machtlos. 
Dennoch zeigte sich Trainer 
Christian Lutz mit den ge-
zeigte  Leistungen zufrieden 
und lobte den kämpferischen 
Einsatz seiner Truppe.
Vorschau 
Sonntag (1.): FVE  II -  SV Si-
ckenhofen 12 Uhr.
Damengymnastik:  Am 
heutigen Donnerstag (5.) ist 
wie gewohnt von 18.45 bis 
19.45 Uhr Gymnastik in der 

Sporthalle. Sportbegeisterte 
Damen sind zum Probe trai-
nieren herzlich willkommen.

Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: Ergebnisse 47. Spieltag: 
1.  „Fuzzi“ Emil, 2.  „Doode-
gräwer“ Sepp, 3.  „Wäscher“ 
Werner, 4.  „Cosmos“ Herbert,  
5.  „Titsch“ Hans, 6.  „Mia-san-
mia“ Dieter, 7.  „Fipser“ Rein-
hard,8.  „Krollekopp“ Alfred, 
9.  „Kugelblitz“ August, 10.  
„Heino“ Hubert, 11.  „Porze-
ler“ Jürgen.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Damen – SG Wald-Michel-
bach�  4:3 
Die Damen qualifizieren sich 
für die Bezirkspokalendrunde 
und gewannen das Viertelfina-
le. Der TTC startete besser in 
die Partie und ging durch Sie-
ge von Tanja Schade und Anne 
Mann mit 2:1 in Führung. An-
schließend drehten die Gäste 
die Partie doch Anne Mann 
und Michaela Gahler behielten 
die Nerven und konnten ihre 
Einzel zum vielumjubelten Sieg 
gewinnen. 
TTC 1 – TSV Langstadt � 7:3 
Die erste Mannschaft hält den 
Anschluss an die oberen Tabel-
lenplätze. Der TTC erwischte 
einen starken Start in die Partie 

und ging mit 4:0 in Führung. 
In der Folge fanden die Gäste 
besser in die Partie und ver-
kürzten auf 5:3. Doch das hin-
tere Paarkreuz um Jens Dony 
und Robert Schimo ließen kei-
ne Zweifel am Sieger der Partie 
aufkommen. Sie gewannen ihre 
beiden Einzel und stellten da-
mit den 7:3 Endstand her. 
TV Sickenhofen – TTC 5 5:5 
Die Fünfte holt überraschend 
einen Punkt gegen den Spit-
zenreiter aus Sickenhofen und 
verkürzt damit den Abstand 
zu den Nichtabstiegsrängen. In 
einem spannenden Spiel war 
es das hintere Paarkreuz um 
Christoph Maschke und Volker 
Trachte, die jeweils ihre beiden 
Einzel gewinnen konnten und 
damit den Weg zum Punktge-
winn ebneten. Den weiteren 
Punkt für die Mannschaft er-
zielte das Doppel um Axel Dal-
heimer und Steffen Wich. 
TV Bürstadt II – Jungen 19 
� 2:4 

Die Jungen 19 ziehen ins Vier-
telfinale des Bezirkspokal 
ein. Beim 4:2 Auswärtssieg in 
Bürstadt waren für den TTC er-
folgreich: Fabio Sopp (2), Justus 
Reinecke und Julian Schledt (je 
1). Die Mannschaft hofft sich 
in der nächsten Runde gegen 
Höchst für das Final Four des 
Bezirks zu qualifizieren.  
TV Reinheim II – Jungen 15 
� 1:4 
Die Jungen 15 qualifizieren sich 
für die Kreispokalendrunde am 
08.12. in Darmstadt. Durch ei-
nen klaren 4:1 Erfolg setzten sie 
sich im Viertelfinale gegen die 
Gastgeber aus Reinheim durch. 
Für den TTC erfolgreich waren: 
Hannes Berker (2), Lukas Kraft 
und das Doppel Hannes Berker/ 
Linus Werner.  
Jungen 15 – TuS Griesheim 
� 8:2 
Die Jungen 15 festigten ihren 
2. Tabellenplatz. In zahlreichen 
umkämpften Spielen behielt 
der TTC die Oberhand, ledig-

lich Linus Werner hatte an die-
sem Abend das Glück nicht auf 
seiner Seite. In beiden Einzeln 
musste er sich im Entschei-
dungssatz geschlagen geben. 
Erfolgreich für den TTC waren 
Hannes Berker, Lukas Kraft, 
Konstantin Ivanishev (je 2), so-
wie die Doppel Berker/ Werner 
und Kraft/ Ivanishev. 
SV 1945 Groß-Bieberau – 
Jungen 13 � 1:4 
Die Jungen 13 gewinnen das 
Pokalspiel in Groß-Bieberau 
klar mit 4:1 und ziehen in die 
Kreispokalendrunde ein. Die 
Punkte für die Mannschaft hol-
ten Lukas Kraft (2), Marc Sperl 
(1), sowie das Doppel Kraft/ Eu-
ler. 
Weitere Ergebnisse
TG Bornh. II – Damen�  4:6 
TV 07 Heubach II – TTC 7 � 5:5 
TTC 9 – DJK Dieburg IV�  3:7 
1.TTC Darmst. – Jungen 19 � 3:7 
GSV Gundernhausen – Jungen 
11 � 8:2 
DJK Münster – Jungen 11 � 4:6 

TTC Eppertshausen

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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